
WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Feuerwehr 
Alarmmeldestelle                                                                                                                            118 
Feuerwehrmagazin                                                                                                       034 411 05 66 
 
Unfälle 
Praxis Brunnenhof                                                                                                        034 411 22 11 
Polizeiwache Burgdorf                                                                                                  031 638 83 80 
Regionalspital Emmental                                                                                             034 421 21 21 
SPITEX AemmePlus                                                                                                      034 447 78 78 
Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank                                                            034 422 00 35 
 
Verwaltung 
Gemeindeschreiberei, AHV-Zweigstelle                                                                    034 420 20 60 
Bauverwaltung                                                                                                               034 420 20 70 
Finanzverwaltung                                                                                                          034 420 20 75 
Werkhof                                                                                                                           034 411 05 67 
 
Soziales 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung                                                                                         034 420 20 80 
 
Kirchgemeinde 
Ref. Pfarramt                                                                                                                  034 411 11 20 
Kirchgemeinderatspräsident, Jonas Plattner                                                          034 411 01 38
Röm.-kath. Pfarramt Burgdorf                                                                                   034 422 22 95 
 
Schulwesen 
Schulleitung                                                                                                                  034 411 06 38 
Schulsekretariat                                                                                                            034 411 27 62 
Lehrerzimmer Primarschule                                                                                     034 411 12 28 
Lehrerzimmer Oberstufe                                                                                           034 411 17 54 
Kindergarten «Eiche»                                                                                                034 411 23 60 
Kindergarten «Ahorn»                                                                                                034 411 23 63 
Kindergarten «Linde»                                                                                                034 411 23 62 
Kindergarten «Birke»                                                                                                   034 411 27 68  
Tagesschule leolea                                                                                                        034 411 00 79 
 
Politisches 
Präsident SP, Konrad Aellig                                                                                        034 411 05 38 

w w w . h i n d e l b a n k . c h

INFO
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INSERTIONSPREISE

1/2 Seite      180x128 mm 
 
Preis A:        Fr. 198.– 
Preis B:       Fr. 246.–

1/1 Seite      180x263 mm 
 
Preis A:        Fr. 372.– 
Preis B:       Fr. 432.–

1/4 Seite      hoch  86x128 mm 
                       quer  180x60 mm 
 
Preis A:        Fr. 108.– 
Preis B:       Fr. 144.–

1/8 Seite      86x60 mm 
 
Preis A:        Fr. 60.– 
Preis B:       Fr. 82.–

A = Gewerbe mit Sitz in Hindelbank und Vereine                Zusätzliche Bearbeitungsgebühr 
B = Werbung auswärtiger Firmen                                          (Siehe Umschlag Seite 2) 
 
Rabatt: Dasselbe Inserat 1 Jahr (= 4 Ausgaben) 10%          

 

Inserat-Bestellung (Inserateschluss siehe Seite 1)                                                                

Ich wünsche je ___ Inserat(e) in folgender(n) Ausgabe(n) erscheinen zu lassen:       ■  1. Ausgabe 
In nachfolgend angegebener Grösse:                                                                                   ■  2. Ausgabe  
n  1/8 Seite      ■  1/4 Seite      ■  1/2 Seite      ■  1/1 Seite                                               ■  3. Ausgabe  
     à Fr.                   à Fr.                   à Fr.                   à Fr.                                                      ■  4. Ausgabe  
                                                                                                                                                       ■  bis auf Widerruf!  
Firma, Name, Adresse:             

 

  

Datum:                                                                              Unterschrift: 

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeschreiberei Hindelbank, Dorfstrasse 14 abzugeben oder 
per Mail an gemeindeschreiberei@hindelbank.ch zu senden.

Das 3324 wird im Auftrag des Gemeinderates  
von einem Redaktionsteam herausgegeben. 

Das Redaktionsteam setzt sich zusammen  
aus Susanne Keel, Sandra Frischknecht,  
Karin Messer und Hanspeter Kunz.  

Beiträge nimmt gerne entgegen: 
Gemeindeschreiberei, 3324 Hindelbank 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch 

Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen 
gerne zur Verfügung: 
Hanspeter Kunz, Telefon 031 859 59 88 
E-Mail: info@zuercher-ag.ch 

Gestaltung/Layout:  
Sandra Frischknecht 
E-Mail: sandra.frischknecht@gawnet.ch

ECKDATEN FÜR BEITRÄGE UND INSERATE / 
REDAKTIONSSTATUT

Eckdaten für Beiträge und Inserate 
 
Was gilt grundsätzlich für gelieferte Beiträge? 
Beiträge sollten, wenn immer möglich, elektronisch 
verfasst werden. Wenn dies nicht möglich ist, bit te 
die handschriftlichen Dokumente mit dunklen, gut 
deckenden Schreibutensilien verfassen. 

Beiträge, Inserate, Fotos oder Signete können wie 
folgt übermittelt werden: 

– Per E-Mail an 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch (auch mit 
wetransfer.com oder swisstransfer.com möglich) 

– USB-Stick an die Gemeindeverwaltung, 
Dorfstrasse 14 

Datenformate  
Texte werden am besten mit Word, QuarkXpress 
oder ähnlichen Textprogrammen erfasst. 

Bitte Fotos nicht in Text einfügen sondern separat 
als jpg, tif oder png beilegen. Es reicht der Hin weis, 
wo die Bilder platziert werden sollen und die An -
gabe einer eventuellen Bildlegende. 

Inserate 
Beachten Sie bitte auf der 3. Seite des Umschlags 
die möglichen Formate. Entsprechend gestalten 
Sie Ihr Inserat. Wenn die Masse nun den For de -
run  gen entsprechen, können Sie die Daten per Pdf 
übermitteln. Es sind auch Inserate in Word, Quark -
Xpress oder ähnlichen Formaten willkommen. 

Für das Anpassen Ihres Inserats durch uns 
können Kosten nach Aufwand verrechnet werden. 

Fotos 
Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos in einer brauch -
baren Auflösung (ab 500 KB). 
Nicht geeignet sind Bilder, die vom Internet her -
untergeladen werden (in der Regel nur 72 dpi). 
 
Bei Unklarheiten melden Sie sich bitte bei: 
Druckerei Zürcher AG, Hanspeter Kunz, Bäriswil, 
Telefon 031 859 59 88, info@zuercher-ag.ch 

Redaktionsstatut 
1. Das Mitteilungsblatt «3324» steht aus schliess -

lich Behörden, Vereinen, Organisationen, Fir men 
und Personen, die in der Gemeinde Hin del  bank 
niedergelassen sind, zur Verfügung. Es werden 
nur Beiträge veröffentlicht, die ei nen Be zug zu 
unserer Region haben und im allgemeinen In -
teresse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be- 
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung. 
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stel lungen von Artikeln vorbehalten bleiben. 

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne -
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über -
 nimmt die unterzeichnende Person die Ver ant -
wortung. Berichte mit anstössigem oder ehr -
ver letzendem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist 
die Zustimmung der abgebildeten erkennbaren 
Personen nötig. Es ist Sache der Organisation, 
die den Beitrag einreicht, bei den betroffenen 
Personen diese Zustimmung einzuholen. Wenn 
Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen wir da -
 von aus, dass Sie die betroffenen Personen in -
for miert haben und diese ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung erteilt haben. 

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe- 
aussagen sind kostenpflichtig gemäss Inser- 
tions preisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im «3324» 
veröffentlicht. 

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte müssen für die 
je  weilige Nummer nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
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Editorial 
Liebe Hindelbankerinnen und Hindelbanker 
Was macht einen Sommer aus? Für viele sind es die 
lan gen, warmen Abende im Garten, das Lachen von 
Kindern auf dem Spielplatz, die Feste mit Freund*innen 
und Nachbar*innen, oder einfach die Möglichkeit, draus-
 sen in der Natur zur Ruhe zu kommen. Dieses Jahr je-
doch hat sich der Sommer in unseren heimischen Ge-
filden genau in der Ferienzeit wettertechnisch eher von 
seiner feuchten Seite gezeigt. Anstelle von Sonnen-
strahlen begleiteten uns oft Regenschauer, und so man-
cher Ausflug ins Freie musste kurzfristig umgeplant 
wer den. Für alle, die sich auf gemütliche Tage am Wald-
rand, spontane Grillabende oder Wanderungen in un-
serer wunderschönen Schweiz gefreut haben, war das 
sicherlich manchmal enttäuschend. 
Und dennoch gibt es Grund zur Freude und Zuversicht, 
denn dieser Sommer hatte auch seine ganz besonde-
ren Lichtblicke – nicht zuletzt dank der Fussball-Euro-
pameisterschaft der Frauen, die unser Land und insbe-
sondere unseren Kanton Bern in eine wunderbare 
Euphorie versetzt hat. Es war beeindruckend zu erle-
ben, wie sich Menschen aller Generationen von der 
Energie, Fairness und Leidenschaft der Spielerinnen 
anstecken liessen. Plötzlich war Fussball Gesprächs-
thema in der Mittagspause, im Füürio und selbst beim 
Ein kaufen. Die Spiele haben nicht nur sportliche 
Höchst leistungen gezeigt, sondern auch Werte wie 
Teamgeist, Zusammenhalt und Respekt vorgelebt, auf 
die wir als Gemeinschaft stolz sein können. 
Gerade in Zeiten, in denen das Wetter manchmal auf 
das Gemüt schlägt, haben uns die Begegnungen rund 
um die EM, das gemeinsame Mitfiebern und Jubeln vor 
dem Fernseher oder beim Public Viewing, ein Gefühl 
von Zusammengehörigkeit und Aufbruch vermittelt. 
Das Strahlen der Kinder, die sich mit ihren Vorbildern 
auf dem Rasen identifizieren, und die Begeisterung der 
Älteren, die die Offenheit und Freude am Sport teilen, 
sind für mich Zeichen, welche sich auch in einer leben-
digen, offenen Dorfgemeinschaft wiederfinden. 
Ich möchte hier den Link zurück zum Gemeindeduell 
machen und allen nochmals danken, die Events in die-
sem Rahmen organisiert und durchgeführt haben. Sie 
alle haben dazu beigetragen, dass Hindelbank mehr ist 
als nur ein Wohnort – nämlich ein Ort des Miteinanders, 
der Inspiration und der gegenseitigen Unterstützung. 
Lassen wir uns diesen Geist auch über den Sommer 
hinaus bewahren. Die kommenden Herbstmonate bie-
ten neue Gelegenheiten, sich zu begegnen, gemeinsam 
aktiv zu sein und das Leben im Dorf zu geniessen. 
Mögen uns dabei der Teamgeist und die Begeisterung, 
die uns die Fussball-EM und aber auch das Gemeinde-
duell geschenkt haben, weiter begleiten. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne und erfüllte Zeit – bei jedem Wetter! 

Euer Gemeindepräsident 
Daniel Wenger

Aus dem Inhalt 
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Gemeinderat / Verwaltung 2 
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Schweizerisches Rotes Kreuz 10 
Regionaler Sozialdienst 11 
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Gemeindebibliothek 13 
Veranstaltungskalender 14 
Schule Hindelbank 16 
Kirchgemeinde 18 
BewegungPlus 22 
KMU-Portal 25 
Landfrauenverein 26 
Gemeinnütziger Verein 28 
Familienforum Hindelbank 29 
New Brass Hindelbank 32 
Umweltgruppe Hindelbank 33 
Turnverein 34 
Rotkreuz-Fahrdienst 38 
Feuerwehrverein Hindelbank 40 
Burgerliche Korporation 41 
Napfgebiet 42 
Energieberatung Emmental 44 
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Sprechstunde mit dem  
Gemeinderatspräsidenten 
Die Sprechstunden mit Gemeinde-
 ratspräsident Daniel Wenger fin-
den nach Vereinbarung statt. Ter- 
minabsprache mit der Gemeinde-
 verwaltung unter 034 420 20 60. 

Neu: Der WhatsApp-Kanal der 
Gemeinde Hindelbank 

Was läuft in Hindelbank?  
Auf unserem Whats -
App-Kanal informie-
ren wir Sie schnell 
und unkompliziert 
über aktuelle Veran-
staltungen, News aus dem Ge-
meinderat, amtliche Mitteilungen, 
spannende Infos vom Kanton und 
auch mal die eine oder andere 
unterhaltsame Anekdote aus dem 
Dorfleben. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden – 
abonnieren Sie unseren Kanal 
noch heute. Wir freuen uns, wenn 
auch Sie mit dabei sind! 

Personelles  
Bei der Bauverwaltung haben am 
1. August 2025 zwei neue Mitarbei-
 tende angefangen. André Begert 
arbeitet als Werkhofmitarbeiter 
und Leandra Sauser als Sachbe-
ar beiterin bei der Bauverwaltung. 
Beide stellen sich in diesem Heft 
vor.  

Wir wünschen ihnen einen guten 
Start und viel Freude an der neuen 
Aufgabe. 

Häckseldienst im Oktober 
Der Werkhof bietet am 21, 23. und 
24. Oktober 2025 einen Häcksel-
dienst an. Die ersten 15 Minuten 
sind gratis, danach werden CHF 
120.00/h verrechnet. Auf dem Ge-
meindegebiet gibt es mehrere of-
fizielle Häckselplätze, zu welchen 
Sie Ihr Häckselgut hinbringen 
kön nen. Wenn Sie möchten, dass 
bei Ihnen separat gehäckselt wird, 

können Sie sich bei der Bauver-
wal tung anmelden. Bei Interesse 
be achten Sie bitte die detaillier-
ten Informationen auf der Home-
 page oder informieren Sie sich bei 
der Bauverwaltung, 034 420 20 70. 

Pilzkontrolle – neuer Standort 
und Öffnungszeiten 
Die Pilzkontrollstelle für die Ge-
meinde Hindelbank befindet sich 
am Standort Industrie Neuhof 23, 
3422 Kirchberg. Vom 15. August 
bis 16. November 2025 stehen von 
Freitag bis Sonntag von 17.00 bis 
18.30 Uhr (20. & 21. September 
ge schlossen) die Pilzfachleute zur 
Verfügung. Die Gebühr pro Kon-
trolle beträgt CHF 
5.00 und ist direkt 
bei der Pilzkontroll-
stelle zu bezahlen.  

Regionaler Sozialdienst Hindel-
bank und Umgebung – Jahres-
rechnung 2024 und Budget 2026 
Der Gemeinderat hat von der Jah-
 resrechnung 2024 Kenntnis ge-
nommen und das Budget 2026 zu- 
 handen des Gesamtbudgets ge-
 nehmigt. 

Schulsozialarbeit SSA – Jahres-
rechnung 2024 und Budget 2026 
Der Gemeinderat hat von der Jah-
 resrechnung 2024 Kenntnis ge-
nommen und das Budget 2026 zu- 
 handen des Gesamtbudgets ge-
nehmigt. 

Amtlicher Anzeiger –  
Einstellung Print Anzeiger 
Kirchberg und Umgebung 
Der Gemeinderat hat der Einstel-
lung Print und der Auflösung des 
Anzeigerverbands Kirchberg und 
Umgebung per 31.12.2025 zuge-
stimmt. Die Gemeinde Hindel-
bank wird ab 01.01.2026 als amt-
liches Publikationsorgan neu die 
Plattform ePublikation.ch nutzen. 
Weitere Informationen dazu fol-
gen im Verlauf des Jahres. 

Schulwegsicherheit Hübeliweg / 
Oeleweg 
Für die neuen Verkehrsmassnah-
men am Hübeliweg und am Oele-
weg hat der Gemeinderat einen 
Nachkredit genehmigt. Es wird 
be  absichtigt, in der heutigen 30er-
Zone am Hübeliweg/Oeleweg eine 
Begegnungszone mit Tempo 20 
ein zuführen. Zudem soll der ge-
samte Oeleweg als Rad- und Fuss-
 weg signalisiert werden. 
 
Sanierung Saal und  
Theorieraum im Feuerwehr- 
und Werkhofmagazin 
Der Gemeinderat hat den Investi-
tionskredit für den Ersatz der Kü -
che sowie der Storen und Be-
leuchtung freigegeben. Die Küche 
wurde in den Sommerferien be-
reits installiert. Die Ausführung 
des Beleuchtungs- und des Sto-
ren ersatzes ist in den Herbstferien 
2025 geplant. 
 
Anstellung Stellenleiter  
Regionaler Sozialdienst Hindel-
bank und Umgebung 
Als neuen Stellenleiter des Regio -
nalen Sozialdienstes Hindelbank 
und Umgebung hat der Gemeinde-
 rat Oliver Kägi gewählt. Er ist be-
reits seit 4 Jahren als Sozialarbei -
ter für den Sozialdienst tätig. Zur 
stellvertretenden Stellenleiterin 
wurde Luana Jaberg gewählt. Wir 
wünschen Oliver Kägi und Luana 
Jaberg viel Freude an ihren neuen 
Aufgaben.  

GEMEINDERAT / VERWALTUNG
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Renaturierung Dorfbach – 
Einsetzung einer Arbeitsgruppe 
Der Gemeinderat hat zur Beglei-
tung der Planungsarbeiten eine 
Ar beitsgruppe eingesetzt. Diese 
setzt sich aus Behördenmitglie-
dern, einem Vertreter der Umwelt-
 gruppe Hindelbank sowie Verwal-
tungsmitarbeitenden zusammen. 
 
Erneuerung der Leistungsver- 
einbarung betreffend Leistungen  
des gggfon – Gemeinsam gegen 
Gewalt und Rassismus 
Die Leistungsvereinbarung zwi-
schen den beteiligten Gemeinden 
und dem Verein für soziale und 
kulturelle Arbeit betreffend Lei-
stungen des gggfon – Gemeinsam 
gegen Gewalt und Rassismus – 
soll weitere vier Jahre bestehen. 
Der Gemeinderat hat eine Verlän-
gerung bis 2029 genehmigt. 
 
Nutzen Sie das Mobility-Angebot! 
Seit Januar 2022 steht beim Bahn-
 hof Hindelbank ein Mobility-Fahr-
zeug, Typ Toyota Corolla Hybrid. 
Die jährlichen Kosten für das An-
gebot betragen für die Gemeinde 
CHF 14‘900.00 (Defizitgarantie) für 
das Auto plus CHF 960.00 für den 
Parkplatz – eine beträchtliche 
Sum me. Doch wenn das Angebot 
gut genutzt wird, unterstützt der 
Gemeinderat gerne diese nach-
haltige Mobilitätsform. Dank Mo-
bility sind etwa 35‘000 Autos we-
niger auf den Schweizer Strassen 
unterwegs und somit gelangen 
jährlich 31‘000 Tonnen CO2 weni-
ger in die Luft. 

Damit die Bevölkerung auch wei-
terhin von diesem Car-Sharing-
Angebot profitieren kann, hoffen 
wir auf eine noch bessere Ausla-
stung unseres Hybrids. Je mehr 
das Angebot genutzt wird, umso 
tiefer werden die Kosten für die 
Gemeinde. 

Für Sie ist das Angebot sinnvoll, 
fle xibel und unkompliziert. 3’120 
Fahrzeuge warten an 1’530 Stand-
 orten auf Sie. Mit Mobility fahren 
Sie durch die ganze Schweiz – oh -
ne Stress oder Verpflichtung. 

Es stehen verschiedene Preismo-
delle zur Verfügung. Das persön-
liche Nutzungsverhalten ist aus-
schlaggebend, ob ein Angebot mit 
oder ohne Abogebühren sinnvoll 
ist. Wenn Sie nur punktuell ein 
Fahr zeug benötigen, ist das abo-
lose Angebot Click & Drive geeig-
net. Der Toyota Corolla ist ab CHF  
3.00/h und CHF 0.80/km buchbar. 

Ärztlicher Notfalldienst 
der Gemeinde Hindelbank 

 

Vorgehen im Notfall: 
1. Telefon an den Hausarzt 

Falls dieser nicht erreichbar ist 

2. Notfallnummer von Medphone wählen 

0900 57 67 47 (Fr. 3.23/ Min.)  
(neu mit Warteschlaufe zum Ortstarif) 

3. Kunden mit Prepaid-Guthaben: Aufschaltung neue 
Telefonnummer 0900 57 67 48 (Fr. 3.50/ Min. durchgehend) 

Gemeindeverwaltung 
Dorfstrasse 14, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 420 20 60 

Öffnungszeiten 
Mo. 08.00 – 12.00 Uhr 

14.00 – 18.00 Uhr 

Di. & Mi. 08.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 17.00 Uhr 

Do. geschlossen 

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 

bauverwaltung@hindelbank.ch 
finanzverwaltung@hindelbank.ch 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch 

Bauverwalter: Christian Rebsamen 
Finanzverwalter: Andreas Burger 
Gemeindeschreiberin: Jasmin Regez 
 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung 
Dorfstrasse 14, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 420 20 80 

Öffnungszeiten 

Mo. bis Mi. 08.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 17.00 Uhr 

Do. geschlossen 

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 

sozialdienste@hindelbank.ch 

Leitung Regionaler Sozialdienst 
Hindelbank und Umgebung:  
Oliver Kägi, ad interim
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BAUVERWALTUNG

Baubewilligungen 
 
Die Baukommission Hindelbank und das Regierungsstatthalteramt Emmental haben von Mitte Februar 25 bis 
Mitte August 20235 folgende Baubewilligungen erteilt: 

28.03.25 Sutter Martin Strassenbefestigung mit Asphalt Moosweg 44  

28.03.25 Reformierte Kirchgemeinde Sanierung Sandsteinfassade Kirche, Kirchweg 1 
Hindelbank Ausbesserung Grabmalplatten,  

Dachuntersicht neu streichen, Restaurieren 
der Zifferblätter und Turmschmuck,  
Sanierung gepflasterter Gehweg  

28.03.25 Küng Beat Ersatz Thuja-Hecke durch 4 Sichtschutz- Mösliweg 7 
elemente (nachträgliches Baugesuch) 

09.04.25 Reusser Samuel Ersatz der Sitzplatzüberdachung Sumpf 3c 

09.04.25 Jovanovic Ivica Erstellung einer Terrassenüberdachung Dorfstrasse 11h 
mit Glasschiebewänden (Wintergarten) 

02.05.25 Siluleja AG Abbruch bestehendes Wohnhaus und Ausserhofweg 5/5a 
Nebengebäude, Neubau EHF mit Carport, 
Installation PV-Anlage (auf Dach) und  
Luft-Wasser-Wärmepumpe  

17.06.25 Fritz Bruno Ersatz der Oelheizung durch eine Juraweg 18 
Luft-Wasser-Wärmepumpe,  
Rückbau Kaminanlage 

24.06.25 Hirsiger Jan Endausbau Dachgeschoss, Sägeweg 6 
Ausbau Teich zu Pool, Umgebungsarbeiten 

27.06.25 Elektro Spielmann AG Installation von Aufdach-Photovoltaikanlage Dorfstrasse 30  
mit Schneefang 

27.06.25 Daniel und Christine Niklaus Umnutzung Werkraum zu Blumenladen Holzmühleweg 1 
(nachträgliches Baugesuch) 

14.07.25 Witschi Matthias Erstellen einer Sichtschutzwand, Rückbau Münchringenstr. 3 
Poolanlage, Sockeldämmung bei Wohnhaus 

11.08.25 Oester Peter und Ana Lucia Ersatz Oelheizung durch eine Luft-Wasser- Mösliweg 3  
Wärmepumpe aussen aufgestellt  

11.08.25 Habegger Hans Erstellen eines Gartenpavillons Moosweg 38 

Bauverwaltung Hindelbank 
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Ab dem 1. Oktober 2025 stellt un-
sere Gemeinde die Kunststoff-
sammlung auf das einheitliche 
Sy stem «Bring Plastic Back» um. 
Die bisherigen Sammelsäcke kön  -
nen noch bis zum 31. Dezember 
2025 beim Gemeindewerkhof ab-
gegeben werden, danach sind aus-
 schliesslich die offiziellen «Bring 
Plastic Back»-Säcke zu benutzen. 
Die Säcke können weiterhin an 
den bisherigen Verkaufsstellen 
(Gemeindeschreiberei und Werk-
hof) erworben werden. Zusätzlich 
stehen Ihnen in vielen Migros- und 
Coop-Filialen der Region Säcke in 
den Grössen 17, 35, 60 und 110 
Liter zur Verfügung. 

Für Sie als Bürgerinnen und Bür-
ger ändert sich kaum etwas; 
Kunst stoffverpackungen können 
weiterhin gesammelt und wie ge-
wohnt entsorgt werden. Neu steht 
Ihnen beim Werkhof ein spezieller 
Container zur Verfügung, den Sie 
selbstständig befüllen können.  

Mit «Bring Plastic Back» wird si-
chergestellt, dass die gesammel-
ten Kunststoffe schweizweit ein- 
heitlich verwertet und dem Re cy-
cling zugeführt werden. So leisten 
wir gemeinsam einen Beitrag zu 
einer nachhaltigeren Kreislauf-
wirtschaft. 
 

Weitere Infos finden Sie unter 
www.sammelsack.ch oder direkt 
bei der Bauverwaltung Hindelbank 
unter 034 420 20 70.  
 
 

Neues Kunststoffsammelsystem ab 1. Oktober 2025 

Mit dem «Bring Plastic back»-Sack werden Kunststoffverpackungen und -reste 
aus dem Haushalt gesammelt und recycelt. Dazu gehören Folien, Plastik-
flaschen, Tiefzieh schalen, Joghurtbecher, Geträn ke kartons (z.B. Tetra Pak) 
und andere Verpackungen aus Kunststoff.

KÄKK SER AGROTECHNIK AG 

Beim Kauf eines 36V Akku-Gerätes der 500-Serie 

in Kombination mit einem 36V-Akku der X-Serie

erhalten Sie einen Akku 40-B220X im Wert von CHF 350.– 

geschenkt. Aktion gültig vom 1.8. bis 31.12.2025.

Hindelbank | Sagi 5 | 3324 Hindelbank | T.034 420 12 50 | infoff @kaeser-agrotechnik.ch

Koppigen | Moosstrarr sse 6 | 3425 Koppigen | T.034 420 12 40 | koppigen@kaeser-agrotechnik.ch

AKTION
1+1
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In der Gemeinde tätig seit 
01.08.2025 

Aufgabenbereich: 
Sachbearbeiterin Bauverwaltung 

Ausbildung: 
Kauffrau EFZ  
öffentliche Verwaltung 

Freizeit: 
Ich verbringe meine Zeit gerne 
kreativ beim Malen, geniesse die 
Freiheit auf dem Motorrad und 
seh ne mich immer wieder danach, 

neue Orte auf der ganzen Welt zu 
entdecken. Ausserdem bin ich ger -
ne mit meiner Familie oder mit 
Freunden unterwegs und sammle 
dabei wertvolle Erinnerungen. 

Anwesend: 
Montag bis Freitag  

Tel. direkt: 
034 420 20 71 

E-Mail: 
leandra.sauser@hindelbank.ch 
 

André Begert  

In der Gemeinde tätig seit 
01.08.2025 

Aufgabenbereich: 
Mitarbeiter Werkhof 

Ausbildung: 
Landschaftsgärtner EFZ 

Freizeit: 
In meiner Freizeit bin ich als Hor-
nusser aktiv und bei der Feuer-
wehr Ersigen tätig. Ansonsten ver-
 bringe ich gerne Zeit mit Familie 
und Freunden.  

 

Anwesend: 
Montag bis Freitag  

Tel. direkt: 
079 296 02 99  

E-Mail: 
werkhof@hindelbank.ch 

Die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 

Leandra Sauser

11998 1998 

Küchen und Schreinerarbeiten aus eigener 

Produktion 

Für Haus und Garten 
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UMWELTKOMMISSION

Sonderabfall-Entsorgung in Hindelbank 
 
Sie haben etwas, das Sie nicht einfach in den Hausmüll werfen können und  
auch nicht bei einer Verkaufsstelle zurückgeben können?  DANN BRINGEN SIE ES UNS! 
 
Wir von der Umweltkommission organisieren den jährlichen SOVAG-Tag. 
 
Wann Samstag, 1. November 2025,  

09.00 bis 11.00 Uhr 

Wo Sammelstelle Werkhof Hindelbank  

Was Alte Medikamente, Farbreste,  
Putzmittel, Spraydosen und Gifte  
aus dem Haushalt 

Kontrolle Durch einen Chemiker  

Kosten Die Kosten werden von der  
Gemeinde Hindelbank übernommen. 

 
Die Umweltkommission Hindelbank bedankt sich für ein fachgerechtes Entsorgen. 

r o g e r   s c h i n d l e r   -   k r a u c h t h a l s t r a s s e   6   -   3 3 2 4   h i n d e l b a n k   -   0 3 4  4  2 3 0  1 1 5

i n   d e r   a l t e n   h e f e f a b r i k   h i n d e l b a n k                           a a b - b u r g d o r f   @   b l u e w i n . c h

a r c h i t e k t u r   a t e l i e r
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Den ganzen Nachmittag musste 
ich erbrechen. Ich war bleich wie 
ein Leinentuch und hatte auch 
keine Kraft, meine langen Haare 
zu waschen. 

Das kann alles vorkommen. Nur 
sehr unglücklich, wenn man sich 
am gleichen Abend als neue Leh-
rerin, frisch vom Seminar Marzili, 
vorstellen soll. 

Ich habe meine Haare mit zwei 
Kämmen seitlich nach hinten ge-
schoben und meine Mutter hat 
mir einen dicken Zopf geflochten. 
Ein Glockenjupe mit Schottenmu-
ster, ein V-Ausschnittpullover und 
ein passendes Foulard vervoll-
ständigten mein äusseres Er-
scheinungsbild. Wenn mich schon 
meine mangelnde Energie daran 
hinderte, als strahlende Erschei-
nung aufzutreten, wollte ich mich 
doch brav und anständig zu er-
kennen geben.  

Mein Vater fuhr mit mir von Ober-
balm nach Hindelbank, wo wir 
vom Oberlehrer Walter Mosimann 
empfangen wurden. 

Noch bevor ich mich den zwei Gre-
 mien vorstellen konnte, schickte 
mich Herr Mosimann in sein Bü -

ro, wo ich die 10 Franken Fahrspe -
sen quittieren sollte. Auf dieser 
Liste konnte ich die Na men aller 
sechs Bewerberinnen lesen. Oh 
Schreck, ich kannte drei Na men 
auf dieser Liste: Eine Sekundar-
lehrperson, eine Lehrerin mit zwei 
Jahren Erfahrung und eine Kolle-
gin aus meiner Seminarklasse, 
natürlich eine Sechser-Schülerin! 

Alle meine Hoffnungen auf eine 
Stelle schwanden dahin, dies ob-
wohl eine befristete Anstellung 
für ein Jahr und eine unbefristete 
Anstellung im Angebot standen. 

Jetzt durfte ich ins Lehrerzimmer. 
Links des langen Tisches sass 
der Gemeinderat, rechts die ge-
samte Schulkommission. Spon-
tan habe ich alle mit Handschlag 
begrüsst und am unteren Ende 
Platz genommen. Mir gegenüber 
sass der Schulkommissionsprä-
sident Herr Kurt Dürig, der das 
Anstellungsgespräch leitete. Da 
ich damals noch an meinen Fin-
gernägeln kaute, habe ich meine 
Hände unter dem Tisch versteckt. 
Ich dachte mir, wenn jemand mei -
ne Nägel sieht, bin ich sowieso 
schon weg vom Fenster! 

Erinnern kann ich mich nur noch 
an drei Frage, die mir gestellt wur  -
den: 

Wie würden Sie Ihren Erziehungs-
 stil beschreiben? 
Antwort: Ein Kind im Praktikum 
sagte einmal zu mir «Sie sind 
streng, aber lieb». 

Würden Sie auch in Hindelbank 
wohnen? 
Antwort: Wenn Ihr mir ein Dach 
über dem Kopf habt sicher.  
Bemerkung: Damals war es noch 
Pflicht, in der Gemeinde zu wohnen. 

Wären Sie gewillt, eine Zusatzaus-
 bildung für die Altflöte zu machen? 
Antwort: Ja 
Bemerkung: Ich habe diese Ausbil-
dung nie gemacht. Sorry! 

Am Schluss wurde ich darüber in-
formiert, dass ich, sollte ich eine 
der beiden Stellen erhalten, noch 
an diesem Abend telefonisch in-
formiert würde.  

Um 22 Uhr war ich mit meinem 
Vater zurück in Oberbalm und ha -
be mich gleich, kaputt wie ich war, 
ins Bett gelegt und herrlich ge-
schlafen. Für mich war klar, die se 
Reise nach Hindelbank war ein-
malig! 

KULTURKOMMISSION

Dorfgeschichten 

KULTURKOMMISSION 

Die Kulturkommission Hindelbank sammelt Geschichten aus vergangenen Zeiten.  
Diese Geschichten werden regelmässig im 3324 in der neuen Rubrik «Dorfgeschichten» publiziert.  

Haben Sie auch eine Dorfgeschich te, die Sie gerne weitergeben möchten?  

Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: gemeindeschreiberei@hindelbank.ch  
(Betreff: Kulturkommission – Dorfgeschichten). Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.  

Zur Autorin:  
Therese de Bruin-Krebs war zwanzig Jahre als Lehrerin und sechs Jahre da von als Schulleiterin an der Primar-
schule Hindelbank tätig. Anschliessend amtete sie achtzehn Jahre als Schulinspektorin im Emmental. Sie wohnt 
noch immer, zusammen mit ihrem Mann Hjalmar, in Hindelbank.

Gemeinderat und Schulkommission wählen am 4. Februar 1981 eine Lehrkraft
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Um 23:35 Uhr klingelte das Telefon. 
Herr Dürig teilte mir mit, dass ich 
an die definitive Stelle der 1. Klas -
se gewählt wurde und im April 
1981 starten könne.  

Seine Frage:  
Nehmen Sie die Wahl an? 

Ich musste diese Frage wohl mit 
ja beantwortet haben, denn ich 
bin immer noch in Hindelbank.  

Ich habe zwanzig Jahre an der er-
s ten, bis und mit sechsten Klasse 
unterrichtet, die Ausbildung zur 
pädagogischen Schulleiterin ab-
solviert und die Primarschule Hin-
 delbank von 1992 – 1998 geleitet.  

Übrigens: 
Ich muss meine Hände nicht mehr 
unter Tischen verstecken!  

Hindelbank, 6.11.2024 

Autorin:  
Therese De Bruin-Krebs 

 
 
 
 
  
 

FÜLLT SICH
DEIN:E

PARTNER:IN
DIE LAMPE,

BIS ES
DUNKEL
WIRD?

Wenn der Konsum einer anderen Person  
dir Sorge bereitet: wir sind da. 

 bernergesundheit.ch

Kostenlos, rasch & vertraulich
 Zentrum Emmental-Oberaargau 
Berner Gesundheit 
Burgdorf | 034 427 70 70 | burgdorf@beges.ch
Mit Standorten in Langenthal und Langnau

Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 

Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.chTel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch

Lesen, Schreiben,  
Rechnen, Computer 

Kostengünstige Kurse 
für deutschsprachige  

Er wachse ne zur Verbesserung 
der Grundkompetenzen  

Lesen, Schreiben, Rechnen, 
Computer. 

Subventioniert durch den  
Kanton Bern. 

Informationen und Beratung: 
031 318 07 07 

www.lesenschreiben-bern.ch
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Sinnvolles tun – Dankbarkeit erfahren
Bringen Sie Abwechslung in den Alltag allein stehender  
Menschen. Ermöglichen Sie pflegenden Angehörigen  
eine Verschnaufpause. Fahren Sie Menschen mit einge- 
schränkter Mobilität zum Arzt oder kaufen Sie für sie ein.

Melden Sie sich!
034 420 07 70 oder freiwillige-emmental@srk-bern.ch 
Weitere Infos: srk-bern.ch/freiwillige

Werden Sie Freiwillige/-r

beim Roten Kreuz in

der Region Emmental
Gemeinsam  

finden wir den 

Einsatz, der zu 

Ihnen passt

EIN ANRUF GENÜGT- WIR SIND SOFORT FÜR SIE DA!

aemmeplus.ch

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN
info@aemmeplus.ch

Industrie Neuhof 23
3422 Kirchberg

+41 34 447 78 78
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REGIONALER SOZIALDIENST RSHi

Für Hindelbank: 
Ihre Fachstelle in sozialen Fragen 

  
 

Tipps für Bewerbungen  
Haben Sie ein interessantes Stellenangebot  
gesehen und möchten sich darauf bewerben? 

Folgende Tipps steigern Ihre Chancen: 
• Halten Sie Ihr Bewerbungsschreiben kurz und 

prägnant, idealerweise 1-A4-Seite 
• Gehen Sie in Ihrem Schreiben spezifisch auf die 

Stelle ein und verwenden Sie Schlüsselbegriffe 
aus dem Inserat 

• Präsentieren Sie sich selbstbewusst und  
erläutern Sie, wie das Unternehmen von Ihnen 
profitieren kann  

• Vermeiden Sie Konjunktiv- und  
Negativformulierungen 

• Gliedern Sie Ihre Bewerbung übersichtlich 
• Lassen Sie Ihre Bewerbung auf Fehler korrigieren 
• Verwenden Sie ein hochwertiges Foto für Ihren 

Lebenslauf, kein Urlaubs-Selfie 

Viel Erfolg bei der Stellensuche! 

Unsere Dienstleistungen 
• Freiwillige Beratung für: 

– Beziehungsprobleme 
– Erziehungsfragen 
– Budgetberatung 
– … 

• Wirtschaftliche Sozialhilfe 
• Alimentenbevorschussung 
• Abklärungen für die KESB 
• Mandate im Kindes- und Erwachsenenschutz 
 

Kontakt 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung RSHi 
Dorfstrasse 14 
3324 Hindelbank 
034 420 20 80 
sozialdienste@hindelbank.ch



Familienzulagen 
 
Was versteht man unter  
Familienzulagen (FZ)? 
Familienzulagen sind einmalige 
oder periodische Geldleistungen, 
die ausgerichtet werden, um die fi-
 nanzielle Belastung durch ein oder 
mehrere Kinder teilweise auszu-
gleichen. 
 
Wer hat Anspruch auf Familien-
zulagen? 
Anspruch auf Familienzulagen ha -
ben ab der Geburt des Kindes: 
• Arbeitnehmende 
• Arbeitnehmende ohne beitrags-

pflichtigen Arbeitgeber 
• Selbständigerwerbende 
• Nichterwerbstätige 

Arbeitslos gemeldete Personen 
ha ben keinen Anspruch auf Fami-
lienzulagen. Sie haben jedoch An-
spruch auf einen Zuschlag zum 
Arbeitslosentaggeld. 
 
Welche Voraussetzungen  
müssen erfüllt sein, um  
Familienzulagen zu erhalten? 
Anspruch auf Familienzulagen be-
 steht für: 
• eigene Kinder laut  

Zivilgesetzbuch (ZGB) oder 
• im eigenen Haushalt lebende 

Stief kinder oder 
• unentgeltlich aufgenommene 

Kinder 
 
Welche Familienzulagen gibt es? 
• Kinderzulagen bis und mit dem 

Monat, in dem der 16. Geburtstag 
des Kindes liegt (oder der 20. Ge-
 burtstag, wenn das Kind wegen 
einer gesundheitlichen Be ein-
trächtigung nicht arbeiten kann) 

• Ausbildungszulagen, wenn sich 
das Kind in Ausbildung befindet, 
frühestens jedoch für den Mo -
nat, in dem der 15. Geburtstag 
des Kindes liegt, und längstens 
bis zum 25. Geburtstag 

• Haushaltungszulagen  
(nur für landwirtschaftliche  
Arbeitnehmende) 

 
Wie hoch sind die Familien - 
zulagen ausserhalb der  
Landwirtschaft? 
Das Bundesgesetz über Familien-
zulagen sieht Mindestbeträge vor, 
aber die Kantone können höhere 
Be träge ausrichten. Im Kanton 
Bern gelten folgende Zulagenan-
sätze: 
• Kinderzulage: 

CHF 230.00 (bis 31.12.2024) 
• Ausbildungszulage: 

CHF 290.00 (bis 31.12.2024) 
• Kinderzulage:

CHF 250.00 (ab 01.01.2025) 
• Ausbildungszulage:  

CHF 310.00 (ab 01.01.2025) 
 
Wie hoch sind die Familien- 
zulagen in der Landwirtschaft 
und im Weinbau? 
Das Bundesgesetz über die Fami-
lienzulagen in der Landwirtschaft 
sieht folgende Beträge vor: 
• die Kinderzulage beträgt  

CHF 215.00 
• für Jugendliche in Ausbildung 

wird eine Zulage von CHF 53.00 
gewährt 

• bei einer Tätigkeit im Berg- 
gebiet wird eine Zulage von 
CHF 20.00 ausgerichtet 

• die Haushaltungszulage beträgt 
CHF 100.00 (nur für landwirt-
schaftliche Arbeitnehmende) 

 
Wie erfolgt die Bezahlung der 
Familienzulagen? 
• Arbeitnehmende erhalten die 

Familienzulagen über ihren  
Arbeitgeber 

• Selbständigerwerbenden wer-
den die Familienzulagen von der 
Beitragsrechnung abgezogen 

• Nichterwerbstätigen werden 
die Familienzulagen direkt  
ausbezahlt 

Wie wird der Anspruch auf Fami-
lienzulagen geltend gemacht? 
Der Antrag auf Familienzulagen 
ist an die Familienausgleichskas -
se zu richten, welcher der Arbeit-
geber oder die selbständigerwer-
bende Person angeschlossen ist. 
 
Für Kinder mit Wohnsitz im EU/ 
EFTA-Raum ist zusätzlich das Er- 
gänzungsformular «Familienzula  -
gen für Arbeitnehmende mit Kin-
 dern mit Wohnsitz im EU-EFTA-
Raum (BZ 522)» einzureichen. 
Dieses ersetzt das Formular E411. 
 
Nichterwerbstätige reichen den 
An trag bei der kantonalen Famili-
enausgleichskasse ihres Wohn-
sitzkantons ein. 
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AHV-ZWEIGSTELLE

Online-Beratung Sucht: 
kompetent, sicher und anonym
Für Betroffene und Angehörige

Brauchen Sie Hilfe oder haben Sie Fragen zu den Themen 
Konsum und Sucht?
Unsere erfahrenen Fachleute stehen Ihnen für eine sichere, 
anonyme und kostenlose Online-Beratung zur Verfügung: 
Wo Sie wollen, wie und wann Sie wollen.

www.safezone.ch/beges

0800 070 070 (gratis)

www.bernergesundheit.ch

beratung@beges.ch
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GEMEINDEBIBLIOTHEK HINDELBANK

Endlich! Am 12. August, pünktlich 
zum Schulstart konnten wir zum 
ersten Mal unsere (neue) Tür öff-
nen.  

Es wurde viel gearbeitet im alten 
Kindergarten im Gemeindehaus 
während den Sommerferien. Vie-
les musste organisiert werden, 
da mit der Umbau von der Tages-
schule zur Bibliothek reibungslos 
klappt und wir uns wie erhofft, mit 
dem Beginn des neuen Schuljah-
res zurückmelden können. 

Nach langer Pause konnten wir in 
der letzten Woche der Sommer-
ferien unsere neuen Räume bezie-
 hen. Mit der Lieferung und Mon-
 tage der neuen Regale und Möbel, 
hiess es die 160 Kisten schleppen, 
verladen, transportieren, wieder 
schleppen und ausräumen. Den 
Folgetag haben wir genutzt, um 
al le Medien an ihren Platz zu brin-

 gen, bei rund 4800 Büchern, DVD’s, 
Comics, CD’s und Zeitschriften 
ein gutes Stück Arbeit. Die beiden 
Gymnasiastinnen Patrizia und So-
phie waren uns dabei eine grosse 
Hilfe. Nach einigem Hin- und Her-
 räumen und -rollen hatten am 
Abend alle Abteilungen den pas-
senden Platz gefunden. Am «Fein-
 schliff» wie beispielsweise den 
Re galbeschriftungen arbeiten wir 
noch, auch wird es wohl noch klei-
 nere Verschiebungen geben, wenn 
die vielen über die Bibliotheks-
pau se ausgeliehenen Medien wie-
 der zurück sind. 

Wir freuen uns sehr über unsere 
Räumlichkeiten und hoffen, dass 
sie bald einmal vorbeischauen 
werden! 

Das Bibliotheksteam:  
Beatrix Mathis, Rosmarie  

Gäumann und Susanne Wyss 

Was mir noch wichtig ist: 
…es ist wohl ein einmaliges Er-
lebnis, eine ganze Bibliothek neu 
zu planen, einzurichten und zu 
zügeln, allein ist das aber nicht zu 
schaffen. An dieser Stelle möchte 
ich mich deshalb bei allen Helfern 
herzlich bedanken: 

– bei Rosmarie und Susanne für 
die Unterstützung bei der Vor-
bereitung und der Umsetzung 
unseres Umzugs (…und die 
stets offenen Ohren und kreati-
ven Ideen, wenn ich nicht mehr 
über die Kisten gesehen habe) 

– bei Franz für die Hilfe beim Ein-
packen 

– bei Andi für die Unterstützung 
beim Transport 

– bei Sophie und Patrizia fürs Ki-
sten tragen, einräumen und 
Mitgestalten in der neuen Bi-
bliothek 

– und bei Urs Schönthal von der 
Schreinerei Schönthal GmbH in 
Jegenstorf fürs zur Verfügung 
stellen des Transporters. 

Beatrix Mathis 
 

…Rein in die Bibliothek. Wir sind wieder da!

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
HINDELBANK

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag 14.00 – 17.00 
Donnerstag 14.00 – 17.00 
Samstag 9.30 – 11.00 

Die Bibliothek ist auch während den Schulferien geöffnet! 
Dienstag, 15.30–17.00 Uhr, Samstag, 09.30–11.00 Uhr  

Die Bibliothek befindet sich im Erdgeschoss  
des Gemeindehauses an der Dorfstrasse 14. 

Ein Kundenkonto für beliebig viele Medien kostet pro Jahr Fr. 10.–. 
Für Schulkinder ist die Benutzung gratis. 

Tel. 079 613 24 78 (nur während den Öffnungszeiten)
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2025

September  

Do. 11.09. Informationsnachmittag Demenz, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Gemeinnütziger Verein 
Fr. 12.09. Nacht der Sterne Umweltkommission 
Fr./Sa. 12./13. Clean-Up-Day 2025 Umweltkommission 
Sa. 13.09. Herbstmarkt in Bäriswil mit Kaffeestube, 10.00 Uhr, Gemeinnütziger Verein 

Röhrehütte Bäriswil  
Mo. 15.09. 60Plus, 14.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 18.09. Sofagespräch «Die unsichtbare Hand des Marktes – göttliche Reformierte Kirchgemeinde 

Vorsehung bei Adam Smith», 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus  
Fr. 19.09. Konzert Lucky Wüthrich, 19.30 Uhr, Kirche Kultur- und Sportkommission 
So. 21.09. Bettagsgottesdienst, 09.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 23.09. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Fr. 26.09. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde 

Oktober  

Mi. 01.10. Gemütliches Wandern, 14.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seniorenrat und 
Gemeinnütziger Verein 

Mi. 01.10. Andacht mit Taizé-Gesängen, 19.00 Uhr, Reformierte Kirchgemeinde 
Gewölbekeller Kirchgemeindehaus  

Do. 02.10. Gemeinsames Pizzaessen, 12.00 Uhr, Röhrehütte Bäriswil Gemeinnütziger Verein 
Do. 09.10. Unterhaltungsnachmittag (Film), 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Gemeinnütziger Verein 
Di. 14.10. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Sa. 18.10. Bastelvormittag «Beton», 09.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Familienforum 
Sa. 18.10. Jungschi, 14.00 Uhr, Treffpunkt Bahnhof BewegungPlus 
Mo. 20.10. 60Plus, 14.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Mi. 22.10. Sofagespräch «Erbstreit kommt auch in den besten Familien vor», Reformierte Kirchgemeinde 

19:30 Uhr, Kirchgemeindehaus  
Fr. 24.10. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 28.10. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Mi. 29.10. Raum für Heilung, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 30.10. Hauptversammlung mit Unterhaltungsteil & Zvieri, Gemeinnütziger Verein 

14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus  

November  

Sa. 01.11. FrauenZmorge, 09.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde 
Sa. 01.11. Jungschiaction in Burgdorf, 13.45 Uhr, Treffpunkt Primarschule BewegungPlus 
Mi. 05.11. Gemütliches Wandern, 14.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seniorenrat und 

Gemeinnütziger Verein 
Fr. 07.11. Fyrabe-Fyr, 19.00 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Sa. 08.11. «Reichtum und Protz in der Kirche?», Gespräch mit Gästen Reformierte Kirchgemeinde 

und Pfarrerinnen, 19.30 Uhr, Kirche  
Di. 11.11. Andacht, 14.30 Uhr, Röhrehütte Bäriswil Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 11.11. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 13.11. Gemeinsames Mittagessen, 12.00 Uhr, Rest. zum Bad Münchringen Gemeinnütziger Verein 
Sa. 15.11. Jungschi, 14.00 Uhr, Treffpunkt Primarschulhaus BewegungPlus 
Mo. 17.11. 60Plus, 14.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Fr. 21.11. Aktion Weihnachtspäckli, 08.00 Uhr, Holzer Metzg & Markt BewegungPlus 
Fr. 21.11. Feierabend Höck, 19.30 Uhr, Restaurant Krone Feuerwehrverein 
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Sa. 22.11. Vorweihnachts-Anlass, 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Familienforum 
Di. 25.11. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Mi. 26.11. Adventskranz binden & Karten gestalten, 08.30 Uhr, BewegungPlus 

Mühlemattweg 14  
Mi. 26.11. Raum für Heilung, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Fr. 28.11. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde 
Sa. 29.11. Jungschi, 14.00 Uhr, Treffpunkt Primarschulhaus BewegungPlus 
So. 30.11. Gottesdienst zum 1. Advent mit Chorprojekt, 09:30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 

Dezember  

Mo.–Mi.01.–24. Adventsfenster Familienforum 
Mo. 01.12. Gemeindeversammlung, Aula Schule Gemeinde Hindelbank 
Mi. 03.12. Gemütliches Wandern, 14.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle Seniorenrat und 

Gemeinnütziger Verein 
Mi. 03.12. Andacht mit Taizé-Gesängen, 19.00 Uhr, Reformierte Kirchgemeinde 

Gewölbekeller Kirchgemeindehaus  
Sa. 06.12. Samichlous, 18.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Familienforum Hindelbank 
Di. 09.12. 60Plus Weihnachtsfeier, 14.00 Uhr, Lyssachstr. 33, Burgdorf BewegungPlus 
Di. 09.12. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 11.12. Adventsfeier mit dem Landfrauenverein, 14.00 Uhr, Kirche Gemeinnütziger Verein und 

Landfrauenverein 
Sa. 13.12. Jungschiweihnachten, 14.00 Uhr, Treffpunkt Primarschule BewegungPlus 
Mo. 15.12. 60Plus, 14.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Di. 23.12. Gebetstreff, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Mi. 24.12. Gottesdienst zum Heiligabend, 22.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Do. 25.12. Weihnachtsgottesdienst, 09.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 

Stand: 18.08.2025  
Dieser Veranstaltungskalender basiert auf den Einträgen, welche die Veranstalter selber auf der Gemeindehomepage erfasst 
haben. Weitere Informationen zu den einzelnen Anlässen sind auf www.hindelbank.ch oder beim Veranstalter zu finden.

Eindrucksvolle

Farben!
Wir drucken auch digital.

Druckerei Zürcher AG  ·  Hausmattweg 8  ·  3323 Bäriswil  ·  T 031 859 59 88  ·  info@zuercher-ag.ch  ·  www.zuercher-ag.ch



Seit dem 11. August ist wieder Le -
ben in den Kindergärten von Hin-
delbank, denn das Schuljahr 2025/ 
26 hat gestartet. Neben den bis-
herigen Kindergärten Ahorn, Linde 
und Eiche konnten im neu eröff-
ne ten Kindergarten Birke, dessen 
Name für einen Neuanfang steht, 
20 aufgestellte und neu gierige 
Kin der begrüsst werden. Der Kin-

dergartenstart in den hellen 
Räum lichkeiten der vorherigen 
Bibliothek ist geglückt. Diese wur-
 den in den Sommerferien, mit viel 
Liebe zum Detail, von den beiden 
Kindergärtnerinnen Alexandra Ruf 
und Victoria Tüscher, eingerichtet 
und in einen schönen Kindergar-
ten verwandelt. Die kindgerechte 
Umgebung lädt nun zum Spielen, 

Entdecken und Lernen ein. An 
die ser Stelle ein herzliches Dan-
keschön der Gemeinde, die dies 
möglich gemacht hat!  

16

SCHULE HINDELBANK

Kindergarten Birke 

Neue Schulleiterin 
Kindergarten – 4. Klasse 
 
Lisa Schweighauser 

Anfang August habe ich meine 
neue Funktion als Schulleiterin 
Kindergarten – 4. Klasse in Hin-
delbank angetreten. Bereits vor 
15 Jahren befand ich mich in einer 
ähnlichen Situation: Damals star-
tete ich hier in Hindelbank als 
Ober stufenlehrperson und über-
nahm eine 7. Klasse. Ganz im 
Sinne unseres Schuljahresmottos 
«Hier wächst was» zeigt auch 
mein beruflicher Weg an der Schu -
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le Hindelbank eine stetige Ent-
wick lung. Im Jahr 2015 verliess 
ich die Schule, um in Zürich das 
Studium in Psychomotorikthera-
pie zu absolvieren. Dieses führte 
mich später wieder zurück nach 
Hindelbank, wo ich über mehrere 
Schuljahre hinweg als Psychomo-
torik-Therapeutin tätig war. Nun 
habe ich einen weiteren Schritt ge-
 macht und die Leitung Kindergar-
ten – 4. Klasse übernommen.   

Aufgewachsen und heute wieder 
wohnhaft in Grafenried, ist mir die 
Region bestens vertraut. In mei-
ner Freizeit halte ich mich gerne 

draussen auf oder ich gehe ins 
Kino. Eine meiner grössten Lei-
denschaften ist das Reisen, da es 
mir ermöglicht, verschiedene Kul-
 turen kennenzulernen und neue 
Perspektiven zu entdecken.  

Nun freue ich mich auf bereichern -
de Begegnungen und spannende 
Herausforderungen in meiner 
neu en Rolle als Schulleiterin. 
 
 
 

Als Klasse haben wir bei einem 
Wett bewerb im Fach ERG 200 
Fran ken gewonnen und so konn-
ten wir einen Ausflug machen, wir 
wünschten uns die Trampolinhal -
le zu besuchen. Unser Thema im 
ERG war «Retten ist Klasse», bei 
dem wir gelernt haben, wie wir bei 
einem Notfall alarmieren müssen 
und wie wir erste Hilfe leisten 
können, wir verbanden den sport-
lichen Teil mit einem Besuch der 
Rega-Basis Bern.  

Wir besammelten uns am Morgen 
am Bahnhof Hindelbank und nah-
men den Zug Richtung Bern. Der 
Zug war so voll, dass nur wenige 
von uns einen Sitzplatz fanden. 
Zum Glück leerte er sich in Bern, 
sodass wir ab dort bequemer rei-
sen konnten. Wir fuhren noch bis 
Belp, dort nahmen wir den Bus bis 
zum Flughafen, an dem wir die 
Re ga-Basis besichtigten. Wir wur-
 den von einem Rettungssanitäter 
herumgeführt. Er erzählte uns viel 
über den neuen Rettungshelikop -
ter. Nachher durften einige Schü-
ler und Schülerinnen die Seilwin de 
ausprobieren. Es war aufregend, 

einmal zu sehen, wie man in einer 
echten Rettungssituation hochge-
zogen wird. Zum Schluss schau-
ten wir noch einen kurzen Film, in 
welchem Angestellte der Rega 
erzählten, was sie den ganzen Tag 
machen. Anschliessend verab-
schiedete sich der Rettungssani-
täter von uns und wir besuchten 
das Bounce Lab vis-à-vis der Re -
ga-Basis. Dort sprangen wir zwei 
Stunden auf grossen, kleinen und 
spektakulären Trampolins, übten 
einen Salto und assen unser Pick-
 nick. Wir hatten viel Spass daran, 

neue Sprünge auszuprobieren. 
Später spazierten wir plaudernd 
nach Muri, wo wir ein Dessert be-
kamen. Es gab viele feine Dinge 
und wir probierten, wer am bes ten 
miauen, bellen oder wie eine Zie -
ge meckern kann. Mit dem Bus 
und dem Zug ging es am Nach-
mittag zurück nach Hindelbank, 
wo unser Klassenausflug en dete. 
Es war ein spannender und lusti-
ger Tag. 

Jonas und Noé  
geschrieben in der 7b  

nun in der 8b 

Klassenausflug nach Belp  



 
Freitag, den 21. Juli 1911 nachmit-
tags kurz vor 3 Uhr brach in unse-
rem Dorfe eine Feuersbrunst aus, 
die 12 Gebäude, darunter die Kir-
che, bis auf die Mauern zerstörte.  

3 Tage nach dem Brande versam-
melte sich der Kirchgemeinderat 
und beschloss den sofortigen Wie-
deraufbau der Kirche. […] Am 12. 
August genehmigte eine zahlreich 
besuchte Kirchgemeindeversamm-
lung diese Beschlüsse, bewilligte 
auch für den Wiederaufbau einen 
Gesamtkredit von 115’000 Fr. und 
übertrug die Durchführung des 
Wer kes dem zu diesem Zwecke um 
5 Mitglieder erweiterten Kirchge-
meinderat. […] Am 25. September 
1911 wurden die ersten Hammer-
schläge für den Wiederaufbau ge -
tan, der zwischen Ostern und Pfing-
s ten vollendet sein soll. […]  

Es geschieht dies in einem Zeit-
punkt, da der friedliche Schweizer-
bürger nicht ohne Besorgnis die 
Ent wicklung der Politik der euro-
päischen Grossmächte verfolgt. Vor 
zwei Monaten ist infolge dieser Po-
litik, die auf Erwerb überseeischer 
Gebiete gerichtet ist und als Impe-
rialismus bezeichnet wird, ein Krieg 
zwischen Italien und der Türkei um 
Tripolis ausgebrochen, dessen En -
de niemand absieht. Noch beängs -
tigender ist die Spannung zwischen 
England und Deutschland, die ihren 
Grund hat in den Expansionsbe-
stre bungen dieses Staates und der 
Weltrichterrolle, die jener sich in 
allen Fragen überseeischer Politik 
anmassen zu dürfen glaubt. 

Im Übrigen sind das eigentliche 

Kennzeichen unserer Zeit hohe  
Lebensmittelpreise. […] Dagegen 
verspricht man sich viel von der 
Landes ausstellung, die im Sommer 
1914 in Bern stattfinden wird. Wäh-
rend ihrer Dauer soll auch ein 
Schaufliegen veranstaltet werden. 
Ob aber den Aeroplanen wie sie seit 
2 Jahren konstruiert und auspro-
biert werden, oder den Luftschiffen, 
die Graf Zeppelin baut, als Verkehrs-
 mittel der Zukunft wirklich hohe 
Bedeutung zukommt scheint doch 
sehr die Frage. Einstweilen fordert 
die Aeronautik nur zahlreiche Men-
schenopfer. 

Im Kanton Bern werden die Gemü-
ter sehr bewegt von den Verände-
rungen, welche das neue Zivilrecht 
für die Ehe- und Erbschaftsverhält-
nisse mit sich bringt. […] Die Regie-
renden aber sind in Anspruch ge- 
nommen vor allem durch Eisen-
bahnfragen und darunter wieder 
besonders durch die Erbauung des 
Lötsch- und des Grenchentunnels 
[…] 

Die Kirchgemeinde Hindelbank um- 
 fasst die Einwohnergemeinden Hin-
 delbank, Bäriswil und Mötschwil-
Schleumen, die erste nach der eid-
 genössischen Volkszählung von 1910 
mit 988, die zweite mit 305, die drit -
te mit 213 Seelen. […] Die durch-
schnittliche Zahl der Geburten in 
den letzten 5 Jahren betrug 37 und 
zwar 17 Knaben und 20 Mädchen, 
die Zahl der Gestorbenen 19, die 
Zahl der Getauften 39, die Zahl der 

18

KIRCHGEMEINDE HINDELBANK

Aus der Zeitkapsel in der Helmspitze der Kirche Hindel-
bank 2025 – Bericht über die Geschehnisse im Jahre 1911 

2025, bei der Sanierung der Fassade der Kirche Hindelbank wurden die 
Zeitkapseln in der Helmspitze des Kirchturms geöffnet. Neben diversen 
anderen Dokumen ten enthielten sie den Bericht von Walter Grütter 
(1870–1924) auf Pergament über die Geschehnis se im Jahre 1911 – vier 
Jahre vor Ausbruch des Ersten Weltkrieges – in Hindelbank, in der 
Kirchgemein de, im Kanton Bern, in der Eidgenossenschaft und weltweit. 
Werner Krebs hat die Pergamentrolle transkribiert. Hier eine gekürzte 
Version davon. 

Für den Kirchgemeinderat: Lea Brunner 



Konfirmierten 43 und die Zahl der 
Ziviltrauungen 13, der in der hiesi-
gen Kirche getrauten Paare 5. Aus-
serkirchliche Beerdigungen sind 
nie vorgekommen Der Besuch des 
Gottesdienstes betrug im Durch-
schnitt 8% der Bevölkerung der 
Kirchgemeinde. […] 
Im Allgemeinen ist unsere Bevölke-
rung auch in ihrer Lage zufrieden. 
Das will nicht besagen, dass man 
wunschlos sei. So beklagt man sich 
allgemein über die ungenügende Ei-
 senbahnverbindung mit der Haupt-
 stadt. […] 
Unser Dorf ist [Standort von] zwei 
staatlichen Instituten: eines Semi- 
nars für Lehrerinnen mit 28 Schü-
lerinnen und einer Anstalt für ad-
mi nistrativ und richterlich verur-

teil te Frauen. […] Direktor des Se-
minars ist der Ortspfarrer. Ne ben 
ihm wirken ein Hauptlehrer, 2 Hülfs-
 lehrer und zwei Lehrerinnen. Die 
Weiberarbeitsanstalt ist geleitet 
durch einen Verwalter, dem als Per-
sonal 1 Landjäger, 1 Pförtner, 6 Dia-
konissinnen, 1 Köchin, 1 Gartenfrau 
und 1 Büroangestellter beigegeben 
sind. Die Zahl der Enthaltenen be-
trägt zurzeit 100. […] 

Hindelbank besitzt eine 2-klassige 
Sekundarschule und eine 4-klassi- 
 ge Primarschule. An jener unter-
richten 2 Lehrer und eine Arbeits-
leh rerin, an dieser 1 Lehrer, 3 Leh-
rerinnen und eine Arbeitslehrerin. 
Die Zahl der Sekundarschüler be-
trägt 56, die Zahl der Primarschüler 
151. […] 

Der nun zu Ende gegangene Som-
mer war einer der heissesten, von 
denen man weiss. Von Mitte Juni 
bis Mitte August hat es an manchen 
Orten kaum 2- oder 3-mal gereg-
net. […] 

Die neue Kirche erbauen wir in der 
Überzeugung, dass die kommen-
den Jahrzehnte einen Aufschwung 
des religiösen Lebens bringen wer-
den. Die Überzeugung stützt sich 
auf die Tatsache, dass auf allen For-
schungsgebieten die Unmöglichkeit 
einer materialistischen Weltauffas-
sung immer klarer erkannt wird. 
Aber wir glauben auch, dass die zu-
künftige Religion neue […] Erleb-
nisse in neuen Ausdrucksformen 
darstellen wird. […] 
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Roofmonkey GmbH 

Oeleweg 1 | 3324 Hindelbank | Telefon 034 411 44 77 

WWW.ROOFMONKEY.CH

SOLARENERGIE 

BERATUNG 

PLANUNG 

INSTALLATION 

SERVICE
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Aktion Weihnachtspäckli
AnderAktionWeihnachtspäckliwollenwirunserenBlickaufdieNot in
Osteuropa lenkenundeinZeichensetzen.WirsammelnPäckli,die

armenundbedürftigenLeutendirektausgehändigtwerden.Lasstuns
gemeinsamFreudeundHoffnungverschenken.

Am21.11.gibtesmorgenseinenAktionsstandvordemVolg.Sokönnen
ProduktefürdiePäckligekauftundeingepacktwerden.

FertigePäcklikönnenbisam21.11.beiderBewegungPlusabgegeben
(odervor roterTürdeponiert)werden.

MehrInfosunter:www.weihnachtspaeckli.ch

Raum für Heilung
DerRaumfürHeilung isteinkostenlosesAngebotzumGesprächund
Gebet fürMenschenmitSchmerzenundKrankheiten.Esverstehtsich

alsErgänzungzurMedizinundistoffenfüralle.
Zeit:19.30-20.30Uhr

Daten:29.Oktoberund26.November.
Anmeldung:0774914330

GemeinsamgeniessenwireinreichhaltigesBrunch-Buffet.
AnschliessenderlebendieKindereineigenesProgramm.

DieErwachsenenhöreneinspannendesInterview,welcheswertvolle
GedankenundErmutigungenfürdeneigenenLebensweggibt.

Datum:16.November
Zeit:9.30Uhr

Ort:BewegungPlus,Mühlemattweg14
Eintritt frei,Kollekte

Brunch-Gottesdienst

MÜHLEMATTWEG143324HINDELBANK
WWW.BEWEGUNGPLUS-HINDELBANK.CH
INFO@BEWEGUNGPLUS-HINDELBANK.CH

BEWEGUNG PLUS
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EINTRITT FREI, KOLLEKTEEINTRITT FREEII, KKOOLLLLEEKKTTEE

DR STEI ISCH WÄG
MUSICAL

AUFFÜHRUNGEN:
SAMSTAG, 28. MÄRZ 2026, 16:30 UHR
SONNTAG, 29. MÄRZ 2026, 10:00 UHR

ORT:
BEWEGUNGPLUS HINDELBANK
MÜHLEMATTWEG 14

Wir studieren ein weiteres Musical ein und erzählen die
Ostergeschichte rund um die Auferstehung von Jesus.

Du bist zwischen 5 und 99 Jahre alt und möchtest Teil eines
Musicalprojekts werden? Ob auf der Bühne beim Singen,
Schauspielern oder Tanzen, hinter den Kulissen bei Technik,
Bühnenbild, Kostümenähen, Hütedienst, Znüni/Zvieri oder
Parkdienst – wir freuen uns über jede Unterstützung.
Lade deine Freunde ein und sei dabei!

Probetermine (verbindlich):
Mittwoch, 14. Januar 26 | 14:00–16:00
Mittwoch, 18. Februar 26 | 14:00–16:00
Samstag, 28. Februar 26 | 09:00–11:30
Mittwoch, 11. März 26 | 14:00–16:00
Samstag, 21. März 26 | 09:00–11:30

So wirst du Teil des Musicals:
QR-Code scannen und anmelden! Online findest du weitere
Informationen zum Musical.

Anmeldeschluss:
28. November 2025

Teilnahmegebühr:
CHF 10.– (jedes weitere Kind in der Familie CHF 5.–)

Wir freuen uns auf dich!

ZUR ANMELDUNG:

Zeit zu Zweit

Der 
Ehe-
Kurs

Egal ob ganz frisch verheiratet oder seit vielen Jahren 
gemeinsam unterwegs, ob himmelhoch jauchzend oder 
doch eher bemüht und angestrengt – in eure Ehe könnt 
und dürft ihr investieren. 
Der Ehe-Kurs startet jeweils mit einem stimmungsvollen 
3-Gang-Menü. Spannende Referate geben Impulse für 
den Alltag und Anregungen zum Gespräch als Paar. 
Ab Januar 2026 – sieben Abende.
Es finden KEINE Gruppengespräche statt.

Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.bewegungplus-hindelbank.ch/aktivitaeten/ 
paare/ehekurs/ 



Du darfst dich an diesem kreativen Morgen auf die Advents- und Weihnachts-
zeit einstimmen.

Im grossen Saal kannst du deine Adventsdekoration in Form von Adventskrän-
zen und -gestecken gestalten und in der Cafeteria entstehen deine individuellen
Advents- und Weihnachtskarten, welche mit Silikonstempeln erstellt werden.

Wenn du schon weisst, von welchem Angebot du profitieren möchtest, darfst 
du es gerne auf der Anmeldung vermerken. Es besteht jedoch die Möglichkeit,
von beiden Angeboten an diesem Morgen zu profitieren.

Andrea Di Maria freut sich sehr über alle Anmeldungen. 

Ort: Kapelle BewegungPlus, Hindelbank

Kosten: Fürs Adventskranz machen entstehen Kosten von ca. Fr. 10.–, 
pro Karte, die du gestaltest, Fr. 2.–

Mitnehmen: · Adventskranzschmuck (inkl. Kerzen)
· falls vorhanden Baumschere, Heissleimpistole und Drahtzange
· evtl. Strohkranz (siehe Anmeldung)
· evtl. vorhandenen Draht um die Kerzen in den Kranz zu stecken

Anmelden: Bis 23. November
Via QR-Code gelangst du zum Anmeldeformular

Kränzee bindenn && Kartenn gestalten

26. November 2025, 8.30 – ca. 11.30 Uhr
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«Zäma gschäfte» 

Am Mittwoch den 13. Dezember 1944 trafen sich die 
Gewerbetreibenden von Hindelbank im Res taurant 
Sternen und gründeten den Handwerker- und Ge-
werbeverein Hindelbank. Der Zweck war die Förde-
rung der gemeinsamen Interessen und der Stär-
kung des bernischen Gewerbestandes. 

Was sich in diesen 80 Jahren nicht geändert hat, ist 
dass der Zusammenhalt im Gewerbe äusserst wich-
tig ist und das «zusammen gschäften» nicht aus der 
Mode kommt. 
 

«Zäma wärchä» 

Mit unserer Gewerbeausstellung die alle 5 Jahre 
stattfindet bringen wir die Bevölkerung und das Ge-
werbe zusammen und stellen vor allem ein tolles 
Dorffest auf die Beine! Die Zusammenarbeit mit der 
Schule funktioniert bestens und so war die HIGA 
2024 ein absoluter Erfolg! Berufskleidermodeschau, 
Firmenportaits erstellen, Schnuppertage, Besuch 
der BAM Bern, Bandaufritte im Festzelt, Ausstellung 
der Schülerarbeiten in der Aula, und und und… 

Die Schule war im 2024 unter dem Motto «zämä 
wär chä» und der KMU mit «HIGA bewegt» unter-
wegs. 
 

 
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 

Bleiben Sie immer auf dem Laufenden über unsere 
neuesten Pro jekte, Events und Highlights.  

Wir freuen uns über Ihr Like und Ihr Feedback! 

Der KMU Hindelbank besteht heu te aus rund 65 Be-
trieben jeglicher Grösse (vom Einmann Betrieb bis 
zur international tätigen Grossfir ma). Unser Ziel ist 
es der Jugend unsere Berufe näherzubringen und 
das Lehrlingswesen zu fördern. Mit Schnuppertagen 
versuchen wir bei den Schüler/innen das Interesse 
bereits früh zu wecken und sie bei der Berufswahl 
zu unterstützen.
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KMU-PORTAL 

Der KMU Hindelbank 
(kleine und mittlere Unternehmen)

kmu_hindelbank

Infos zum KMU Hindelbank,  
zu Schnupperlehren, Fotos zur HIGA,  

Liste der Firmen in Hindelbank findet ihr auf 
unserer Homepage www.kmu-hindelbank.ch  

oder mit dem QR Code.



Am 5. Juni 2025 war es wieder so 
weit: Die alljährliche Vereinsreise 
des Landfrauenvereins führte 35 
gut gelaunte Teilnehmende in die 
Westschweiz – in die Gärten von 
Schloss Vullierens. 

Gemütlich startete die Gruppe am 
Morgen mit dem Car Richtung 
Yver don-les-Bains. Am Ufer des 
Neuenburgersees warteten be-
reits Kaffee und Gipfeli auf die 
Reisegruppe – ein idealer Auftakt 
in entspannter Atmosphäre mit 
Blick auf den See. 

Gestärkt ging es weiter nach Vul-
lierens, wo im Restaurant de la 
Ville das Mittagessen serviert wur -
de. In geselliger Runde genoss 
man ein feines Zmittag, bevor es 
zu Fuss oder per Car weiterging 
zum Schloss Vullierens. 

Um 13.30 Uhr begann eine span-
nende Führung durch das histori-
sche Anwesen. Die Gruppe erfuhr 
dabei viel Wissenswertes über die 
bewegte Geschichte des Schlos-
ses, das sich seit Jahrhunderten 
im Besitz derselben Familie be-
findet. Besonders beeindruckend 
war die Information, dass der 
heutige Schlossherr noch immer 

allein im Schloss wohnt. Höhe-
punkt war der geführte Spazier-
gang durch die prachtvollen Iris- 
und Rosengärten – ein wahres 
Far ben- und Duftparadies. Die 
Leiterin der Führung vermittelte 
ausserdem interessante Hinter-
gründe zu den im Park ausge-
stellten Kunstwerken sowie zu 
den Künstlerinnen und Künstlern, 
die diese erschaffen haben.  

Ein besonderes Erlebnis war das 
Kunstwerk «Big Bang», zu dem 
sich die Gruppe um 14.30 Uhr 
versammelte. 850 Drähte mit 
kleinen Metallrohren waren zuvor 
gebündelt und wurden gleichzei-
tig ausgelöst. Durch die rhythmi-
schen Schwingungen entstand 
ein eindrucksvoller, glockenähn-
licher Klang – ein herrliches aku-
stisches Schauspiel! 

Bis zur Heimfahrt blieb Zeit zur 
freien Verfügung. Manche genos-
sen einen Spaziergang durch die 
Gärten, andere degustierten den 
hauseigenen Wein oder gönnten 
sich Kaffee und Dessert in einem 
der gemütlichen Bistros. 

Obwohl das Wetter am Morgen 
noch durchzogen war, zeigte sich 
am Nachmittag immer häufiger 
die Sonne – ein Glück! Zufrieden 
und gut gelaunt trat die Gruppe 
die Rückfahrt an. Der Chauffeur 
brachte alle sicher und bequem 
nach Hause. 

Ein herzliches Dankeschön geht 
an Ruth Wolleb für die perfekte 
Organisation der Reise! 
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LANDFRAUENVEREIN

Gelungene Vereinsreise der Landfrauen – Ein Tag voller Entdeckungen und Genuss



15.08. – 12.12.2025, jeweils freitags 
Fit durchs ganze Jahr 
Ort: Feuerwehrmagazin HB  

Grosser Saal 
Zeit: 08:30 – 09:45 Uhr 
Kosten: 170.– für Mitglieder, 

180.– für Nichtmitglieder 
Infos: Ursula Blatter,  

079 406 02 24 

Ab Oktober 2025 
Freie Plätze zum Weben in der 
Webstube 
Ort: Webstube Hindelbank 
Infos: Verena Anderegg,  

verenaanderegg8@ 
gmail.com 

Sonntag, 19.10.2025 
Erntedankgottesdienst 

Freitag, 07.11.2025 
Staudenfreund schmieden und 
schweissen 
Kursleitung: Jakob Krähenbühl 
Ort: Schmiede, Dorfstr. 10, 

3412 Heimiswil 
Zeit: 19:00 – 22:00 Uhr 
Kosten: Fr. 70.– pro Person  

inkl. Material 

Samstag, 08.11.2025 
Jassturnier 
Ort: Röhrehütte Bäriswil 
Zeit: 14:00 Uhr 
Kosten: Fr. 20.– inkl. Geträn ke 

und Snacks 

Mittwoch, 19.11.2025 
Männerkochkurs 
Ort: Schulküche OSZ 
Zeit: 18:30 

Samstag, Sonntag 22./23.11.2025 
Adventsmärit 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 10:00 – 17:00 Uhr 

Freitag, Samstag, Sonntag 
21./22./23.11.2025 
Kerzenziehen 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: Freitag 14:00–21:00 Uhr 

Samstag, Sonntag 
10:00 – 17:00 Uhr 

Samstag, 6.12.2025 
Schokoladen Workshop 
Ort: Cioccolateria Nobile, 

Kramgasse 33, 3011 Bern 
Zeit: 10:00 – 12:00 Uhr 
Kosten: Fr. 85.– 

Donnerstag, 11.12.2025 
Adventsfeier  
mit dem Gemeinnützigen Verein 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 14:00 Uhr 

Freitag, 09.01.2026 
Winterausflug Diemtigtaler 
Büchsenweg 
Ort: Parkplatz Kapelle 

Schwenden, 
Fahrgemeinschaften 

Zeit: 17:00 Uhr 
Kosten: Fr. 50.– pro Person inkl. 

Fondue und Getränke 
Der Weg ist 700 m lang und hat  
290 kunstvoll gestanzte und beleuch  -
tete Büchsen. 

Freitag, 16.01.2026 
Jassturnier 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 19:00 Uhr 
Kosten: Fr 20.– inkl. Getränke 

und Snacks 

Samstag, 24.01.2026 
Abschluss i mire Chuchi, i dire Chuchi 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 17:00 – 19:00 Uhr 
Für’s leibliche Wohl gibt’s ein Apéro- 
und Dessertbuffet 

Freitag, 30.01.2026 
Spieleabend 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 19:30 Uhr 
Kosten: keine 

Freitag, 20.02.2026 
Überraschungsabend 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: Ab 18:00 Uhr 
Kosten: Mitglieder Fr. 60.– / 

Nichtmitglieder Fr. 70.– 

Donnerstag, 12.03.2026 
Hauptversammlung 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 18:30 Uhr 

Freitag, 13.03.2026 
Jassturnier 
Ort: Röhrehütte Bäriswil 
Zeit: 19:00 Uhr 
Kosten: Fr 20.– inkl. Getränke 

und Snacks 

Freitag, 27.03.2026 
Spieleabend 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 19:30 Uhr 
Kosten: keine 

Dienstag, 28.04.2026 
Reise durch den weiblichen Zyklus 
Kursleitung:Bea Loosli von 

ladyplanet.ch 
Ort: KGH Hindelbank 
Zeit: 19:00 Uhr gem. Ein - 

trudeln, Start 19:30 Uhr 
Kosten: Fr. 45.– / Fr. 25.– Jugend-

 liche bis 18 Jahre / 
Mitglieder Fr. 40.–  

Samstag, 02.05.2026 
Silberringe giessen 
Kursleitung: Maya Friedli 
Ort: Werkraum,  

OSZ Hindelbank 
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr 
Kosten: Fr. 80.– plus  

Material ca. Fr 40.– 

Samstag, 30.05.2026 
Betonkreationen 
Kursleitung: Ruth Bernhard 
Ort: Leimiswil,  

Treffpunkt 8:30 Uhr 
KGH Hindelbank 

Zeit: 09:00 – 12:00 Uhr 
Kosten: Fr. 60.– 

Ganzjährige Kurse: 
Tanzend durchs Jahr im  
Feuerwehrmagazin 
Interessierte melden sich direkt bei 
der Tanzleitung an: 079 408 98 73 
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Anmeldungen bitte bis 3 Wochen vor Kursbeginn über unsere Webseite oder Madlen 
Brechbühl, Tel. 034 411 05 47 oder 079 329 38 83 
Unter www.landfrauen-hindelbank.ch finden Sie Informationen und Bilder zu den 
ausgeschriebenen Kursen.  
Die Kurskosten werden am 1. Kurstag einkassiert. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen (Kursgeld erhöht sich um Fr. 10.00). Bei Verhinderung kann eine Er-
satzperson organisiert werden. Das Kursgeld muss in jedem Fall bezahlt werden. 
 



Bei strahlendem Wetter versam-
meln sich am 19. Juni 48 gut ge-
launte Gäste in der Kirche Hindel-
bank. Begrüsst werden sie von 
Marianne Furer mit den Worten: 
Die Welt ist zu gross um an einem 
Ort zu beleiben. 
Die Welt ist ein Buch, wer nie reist, 
sieht nur die erste Seite davon. 

Lange Wege begeht man am bes -
ten mit Freude Schritt für Schritt. 
Das lernen wir aus der Geschich -
te von Momo die uns Pfarrerin Su-
 sanna Meyer erzählt. 

Mit guten Gedanken gehen wir 
Schritt für Schritt zum Car und 
dann Kurve um Kurve über Gur-
ni gel, Schwefelbergbad, Sange-
ren boden dem Schwarzsee ent-
gegen. 

Die eindrückliche Landschaft 
weckt Erinnerungen an frühere 
Erlebnisse und Wanderungen im 
Gantrischgebiet.  

Gut angekommen im Hotel Bad 
ge niessen wir das gemeinsame 
Essen. 

Gestärkt zieht es die meisten ans 
Ufer des Sees. Einem erfrischen-
den Fussbad ist nichts entgegen-
zusetzen. 

Um 15 Uhr besteigen wir den Bus 
erneut und fahren über Schwar-
zenburg zurück nach Hindelbank 
und Bäriswil. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die diese Reise organisiert 
und ermöglicht haben. 

Ursula Salzmann 
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GEMEINNÜTZIGER VEREIN 
der Kirchgemeinde Hindelbank

Seniorenreise nach Schwarzsee

Hinweis: Bitte beachten sie immer auch die  
wöchentlichen Angaben im Anzeiger.  

Fahrdienst: Ursula Salzmann, Tel. 076 761 21 13 
 
Herbstmarkt Bäriswil  

13. September 2025 Mit Kaffeestube 
 
Gemeinsame Mittagessen 

2. Oktober 2025 12.00 Uhr in der Röhrenhütte Bäriswil 
Pizzaessen 
Anmelden bis 30. September, Tel. 079 733 64 46 

13. November 2025 12.00 Uhr im Restaurant Bad Münchringen 
Anmelden bis 11. November, Tel. 031 761 01 51 

 
Unterhaltungsnachmittag 

9. Oktober 2025 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Wir schauen den Film «Honig im Kopf» 
Pausenglace 

 
Hauptversammlung 

30. Oktober 2025 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Mit Unterhaltungsteil und Zvieri 

 
Für Wander- und Spazierfreudige gemeinsam mit dem Seniorenrat 

Immer am ersten Mittwoch des Monats. Dauer ca. 1 – 1½ Stunden 
1.Oktober / 5.November / 3. Dezember. Bei jeder Witterung 
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FAMILIENFORUM 

Ende Juni 2025 durften wir einen 
besonderen Abschluss in der 
Spielgruppe Hampumaa feiern. 
Wir haben uns von Diana Bau-
mann und Dora Teta verabschie-
det, welche die Spielgruppe mit 
viel Engagement, Herz und Hu mor 
begleitet haben.  

Diana und Dora haben sich ent-
schieden die Spielgruppe zu ver-
lassen, um einer neuen Heraus-
forderung nachzugehen.  

Ein grosses Dankeschön auch an 
Susanne Trummer, die die Don-
nerstagsgruppe als Stellvertre-
tung mit viel Einsatz unterstütz hat. 
Dora Teta ist weiterhin im Vor-
 stand des Familienforums tä tig.  
 

Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an unser bestehendes Team 
der Spielgruppe Hampumaa (mit 
neuem Logo): Susanne, Susanne,  
Sabine & Elisabeth 

Veränderungen im Team der Spielgruppe Hampumaa 
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Wie seit vielen Jahren waren wir 
auch an diesem 1. August für die 
Gemeinde da – wir haben den 
Festakt musikalisch umrahmt 
und die Hymne begleitet. 

Am 11. August hat das neue Schul-
 jahr begonnen – und damit auch 
das neue Semester für das Blä-
sergruppe Angebot der Schu le, 
welche unter der Leitung von Mu-
siklehrer Balz Graber steht. Er-
 freulicherweise konnten wir fünf 
Mädchen und Jungs begrüssen, 
die lernen, ein Blechblasins tru-
ment zu spielen. Wir wünschen 
ihnen viel Spass und Erfolg. Auch 
den fünf Schülerinnen und Schü-
lern, die schon länger im Unter-
richt sind, wünschen wir natürlich 
weiterhin viel Freude.  

Wie im letzten 3324 angekündigt, 
fand am 30. August das Instru-
mentenkarussel bei uns in Hindel-
 bank statt. Mit der Bläserklas se 
für Anfängerinnen und Wieder-
einsteiger gibt es die Möglichkeit, 

das Hobby Blasmusik wie der oder 
neu zu entdecken. Auf diese Wei -
se hoffen wir, neue Mitglieder zu 
finden. Die Bläserklas se ist ein 
Gemeinschaftsangebot von fünf 
Vereinen in der Region.  
Weitere Informationen finden Sie 
auf der Webseite  
blasmusikbernnord.ch 

In der Zwischenzeit bereiten wir 
uns darauf vor, den Gottesdienst 
zum Bettag am 21.September zu 
umrahmen. Zusammen mit Pfar-
rerin Lea Brunner haben wir die 
Lieder festgelegt und abgespro-
chen, welche Melodien zur Pre-
digt erklingen sollen.  

Am 6. Dezember steht der Jahres-
 höhepunkt auf dem Programm: 
Unser zweites Projektkonzert in 
der Kirche Hindelbank. Die Proben 
dafür starten am 6. Oktober. Wer 
Lust hat mitzumachen, kann sich 
bei Ruedi Friedli, Tel. 079 771 58 00, 
melden. Bis zur Aufführung ste-
hen etwa zehn Proben an.  

Als Gast konnten wir die Sängerin 
Franziska Wigger gewinnen. Sie ist 
im Jodelgesang ebenso daheim 
wie in der klassischen und der 
Pop ularmusik. 

Die musikalische Leitung hat Paul 
Gygli aus Huttwil inne. Und natür-
lich werden unsere Jungbläserin-
nen und Jungbläser ihr Können 
unter Beweis stellen.  

Bis im Dezember dauert es zwar 
noch eine Weile – wir freuen uns 
aber jetzt schon darauf, Sie in der 
Kirche begrüssen zu dürfen.  

Die New Brass Hindelbank ist weiterhin aktiv  

Am 30. Juni haben wir zusammen mit den Jungbläserinnen und Jung-
bläsern in der Seniorenresidenz Jurablick in Hindelbank ein Ständchen 
gegeben. Der Saal war gut besetzt, und das Publikum hatte Freude. Je-
denfalls geizten die Anwesenden nicht mit Applaus. Aus der Küche wur-
den wir nach getaner Arbeit mit Getränken und einem Zvieri belohnt. 
Herzlichen Dank dafür.

NEW BRASS HINDELBANK
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Die Umweltgruppe Hindelbank 
bemüht sich nun seit gut 30 Jah-
ren um ökologische Aufwertun-
gen, Biodiversität, Neophytenbe-
kämpfung, Amphibienrettungen 
und vieles mehr. Wir versuchen, 
zusammen mit der Gemeinde, 
Hindelbank zu einem lebenswer-
ten Ort zu machen – für Mensch 
und Natur. Eines unserer Projekte 
nennen wir Hindelflor. Auf be-
stimmten Flächen soll es blühen, 
summen, kreuchen und fleuchen. 
Damit sich eine vielfältige Pflan-
zen- und Insektengemeinschaft 
bilden kann, braucht es neben ver-
 schiedenen Pflanzen Kleinstruk-
turen. Das sind bei unseren Stand  - 
orten an der alten Bahnhofstras -
se/Einmündung Kirchbergstrasse 
zum Beispiel kleine Steinhaufen 
und zwei Holzbeigen. Im Holz kön-
 nen sich Insekten einnisten, ihre 
Eier legen, Raupen finden Nah-
rung, Kleinsäuger können sich vor 
dem Autoverkehr in Sicherheit 
bringen. Fast vier Jahre haben die 
Holzbeigen diese Aufgaben erfül-
len können. Jetzt das…. 

Jemand hat bei Nacht und Nebel 
(?) das Holz abtransportiert! Viel-

leicht war das Grillfeuer zu wenig 
heiss, eventuell musste das Che-

minée dringend eingefeuert wer-
den (die sommerlichen Tempera- 
turen Ende Juli hatten sich ja ver-
 abschiedet) oder jemand röstet 
gerne Insektenlarven, Käfer und 
andere kleine Tiere…. Wir wissen 
es nicht. 

Schade um den freiwilligen Ein-
satz der Mitglieder der UGH. 
Scha de um die finanziellen Mittel. 
Schade müssen wir uns damit ab-
finden, dass alles was nicht niet- 
und nagelfest ist…… 

Wir lassen uns nicht entmutigen. 
Es steht bereits eine neue Holz-
beige (danke dem Holzspender)! 

Für den Vorstand der UGH 

Rosmarie Gäumann 
 

UMWELTGRUPPE HINDELBANK 

Was nicht niet- und nagelfest ist…
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Der TV Hindelbank startete am 
Freitag, 20. Juni in den Disziplinen 
des 3-teiligen und 1-teiligen Ver-
einswettkampfs der Aktiven sowie 
im 3-teiligen Vereinswettkampf der 
Männer. Mit viel Einsatz und Team-
 geist meisterten alle Gruppen ihre 
Wettkämpfe erfolgreich und ohne 
grössere Verletzungen. Auch die 
Kampfrichter-Einsätze konnten al-
 lesamt erfolgreich absolviert wer-
den. 

Besonders erfolgreich waren die 
Männer der Riege Korbball + Fit-
ness: Im Fachtest Korbball er-
reichten sie starke 9.78 Punkte – 
dies bedeutete den hervorragen-
den 4. Schlussrang im 1-teiligen 
Vereinswettkampf der Aktiven. Der 
Sieg war zum Greifen nah und wur -
de nur hauchdünn verpasst. Zu-
sätzlich startete die Riege im 3-

teiligen Vereinswettkampf Männer 
und absolvierte zum ersten Mal 
den Fit+Fun Fachtest. Die Pre-
miere gelang eindrucksvoll – mit 
28.56 von möglichen 30 Punkten 
erreichten sie ein ausgezeichnetes 
Resultat. 

Auch die Riege Aerobic + Fitness 
konnte überzeugen. Im Allround 
erzielten sie mit 9.21 Punkten von 
möglichen 10 ihre beste Note in 
dieser Disziplin. In ihrer Parade-
disziplin Team Aerobic präsentier-
ten sie mit grosser Freude ihre ein- 
s tudierte Choreografie dem Wer-
tungsgericht und wurden mit 
einem guten Resultat belohnt.  

Ein besonderer Moment war der 
Besuch des Schweizer Radio und 
Fernsehens (SRF), das für die Sen-
 dung 10vor10 einen Beitrag zum 
Thema Inklusion im Turnsport 
dreh te. Dabei begleitete das Film-
team unter anderem Milena Wink-
ler vom TV Hindelbank beim Kugel -
stossen der Riege Aerobic + Fit ness. 

TURNVEREIN

Turnverein Hindelbank am Eidgenössischen Turnfest (ETF) 
in Lausanne  

Mit grossem Engagement und sportlicher Begeisterung reiste der Turnverein 
Hindelbank mit insgesamt 35 Teilnehmenden ans Eidgenössische Turnfest in 
Lausanne – dem grössten Breitensportanlass der Schweiz. Bei strahlendem 
Wetter, heissen Temperaturen und ausgelassener Stimmung massen sich die 
Turnerinnen und Turner in verschiedenen Disziplinen und erlebten ein unver-
gessliches Wochenende mit vielen sportlichen Höhepunkten.
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Der Beitrag zeigte, wie Turnerin-
nen und Turner mit Beeinträchti-
gung dank neuer Wett kampfregeln 
gemeinsam mit ihren Teams an-
treten können – unter angepass-
ten Bedingungen wie einer eige-
nen Wertungsskala und speziellen 
Regelungen, etwa der Verwen-
dung einer leichteren Kugel. Der 
TV Hindelbank ist stolz, Teil dieses 
wichtigen Schritts hin zu mehr 
Chancengleichheit und Inklusion 
im Sport zu sein. 

Ein weiteres Highlight stellte die 
Premiere der Riege Polysport mi -
xed dar. Zum ersten Mal nahm die -
se Gruppe an einem eidgenössi-
schen Turnfest teil und zeigte sich 
beeindruckt von der grossen Di-
mension des Anlasses sowie der 
Atmosphäre auf dem Festgelände. 

Sie absolvierten den Unihockey-
Fachtest, 800 Meter und Weit-
sprung. In der Disziplin Schleuder  -
ball nahmen sowohl Mitglieder des 
Team Aerobic wie auch der Poly-
sport mixed teil. Die beiden Riegen 
starteten gemeinsam im 3-teiligen 
Vereinswettkampf der Aktiven und 
somit wurden alle Ihre Resultate 
zusammen gewertet. 

Das Organisationskomitee des Eid-
 genössischen Turnfests in Lausan -
ne hat mit grossem Einsatz einen 
gelungenen Anlass realisiert. Der 
TV Hindelbank schätzt die gelei-
stete Arbeit und ist stolz bei dem 
nationalen Sportereignis dabei ge-
wesen zu sein. Für die Teilneh-
menden war es ein Erlebnis, das 
den Teamgeist gestärkt und viele 
neue Erinnerungen geschaffen hat.  

Am Sonntag, 23.06.2025 wurde der 
Turnverein in Hindelbank von der 
Gemeinde sowie Fahnendelegatio-
 nen der Schützen- und Hornusser-
 gesellschaft feierlich empfangen. 
Nach kurzen Ansprachen wurden 
die erreichten Resultate bei einem 
feinen Apéro vom Café Füürio ge-
feiert. Dies bildete einen schönen 
Schlusspunkt zu einem langen, 
heissen und erfolgreichen Wochen-
 ende des TV Hindelbank am Eid-
genössischen Turnfest 2025. Das 
nächste Eidgenössische findet 2031 
im Tessin statt. Das nächste Ziel ist 
also gesetzt. 

Mehr zum Turnverein Hindelbank 
erfahren Sie unter  

www.tvhindelbank.ch. 
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Zehn Wochen lang trafen sich 11 
mo tivierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in der Aula Hindelbank, 
um ihre Tiefenmuskulatur zu stär-
ken, die Körperhaltung zu verbes-
sern und ihre Beweglichkeit zu 
steigern. Unter der kompetenten 
Leitung von Kerstin Ramseier, die 
das Trainingsprogramm abwechs-
lungsreich und individuell anpass-
bar gestaltete, kamen alle auf ihre 
Kosten. 

Sypoba reiht sich ein in eine erfolg-
reiche Serie von Kursen, die der 
Turnverein regelmässig anbietet. 
Nach Yoga, Walking, Smovey, Biken 
und Winterfit zeigt der Verein er-
neut Gespür für aktuelle Bedürf-
nisse. 

Vereinspräsidentin Milena Winkler 
betont: «Wir möchten Menschen 
jeden Alters und Fitnesslevel in und 
um Hindelbank die Möglichkeit bie-
ten, neue Sportarten auszuprobie-

ren und sich gemeinsam zu bewe-
gen.» Ein positiver Nebeneffekt: 
Manch eine oder einer entdeckt 
durch die Kurse die Freude am Ver-
einssport neu und bleibt auch über 
den Kurs hinaus dabei. 
 
Weitere Kursangebote sind bereits 
in Planung.  

Aktuelle Informationen und Anmel-
demöglichkeiten finden sich auf der 
Website www.tvhindelbank.ch. 

Impression aus einer Sypoba-Lektion in der Aula in Hindelbank 

Balance, Kraft, Dynamik: Sypoba-Kurs des TV Hindelbank 
bietet ein innovatives Ganzkörpertraining 
 
Der Turnverein Hindelbank sorgt mit neuen Impulsen für Bewegung im Dorf – 
ganz im Sinne seines Mottos: «Der TVH bewegt das Dorf.» Diesen Frühling lan-
cierte der TVH mit Sypoba ein Trainingskonzept für ein dynamisches Ganzkör-
per-Workout, das Gleichgewicht, Kraft und Koordination auf instabilen Unterla-
gen fördert. 

www.tvhindelbank.ch



!
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Teilnahme: Erwachsene mit Kind, ca. 3-jährig bis Kindergartenalter 
 

Kursstart: Mittwoch, 15. Oktober 2025 
 Gruppe 1: 09:15 Uhr bis 10:00 Uhr  
 Gruppe 2: 10:05 Uhr bis 10:50 Uhr  
 
Kursdauer:  20 x  
  
Kosten:   CHF 90.00  
 
Kursort:  Turnhalle, Oberstufenzentrum Hindelbank, Schulhausweg 6, 

3324 Hindelbank  
 
Leitung:  Kathrin Binder & Patrizia Schöni 
 

Anmeldung:  Bis 27. September 2025 an patrizia.schoeni@bluewin.ch" 
Für die Anmeldung benötigen wir folgende Angaben: 

Name und Vorname des Kindes und dessen Begleitperson 
Vollständige Adresse 
Telefonnummer & Mail Adresse 
Geburtsdatum des Kindes 

Mit meiner Anmeldung bestätige ich, dass mir die auf der Webseite ersichtliche 
Datenschutzerklärung des TV Hindelbank bekannt ist. 

Wir freuen uns auf lustige, spannende und lehrreiche Turnstunden!  

Die Leiterinnen 

 

    

 

Bild: Freepik.com   

ELKI Turnen 
TV Hindelbank 
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Rotkreuz-Fahrdienst
Nur noch eine Telefonnummer für die Region Emmental 
034 422 00 35

Erweiterte Oeffnungszeiten
Montag – Freitag 8.00 –11.30, 13.30 –16.00 Uhr

Eine E-Mail-Adresse für Ihre Anliegen
fahrdienst-emmental@srk-bern.ch

Weitere Infos: srk-bern.ch/fahrdienst

Neu ab 

1. Januar 

2022

Alkoholfrei 
leben; aber wie?

Sie möchten für eine gewisse Zeit 
alkoholfrei leben? Die Berner Gesundheit 
unterstützt Sie mit attraktiven Angeboten. 
Nutzen Sie diese Chance.

Vereinbaren Sie ein kostenloses Informa-
tionsgespräch in Burgdorf, Langenthal 
oder Langnau.

Stiftung Berner Gesundheit 

034 427 70 70 
burgdorf@beges.ch 

Chat

www.bernergesundheit.ch

Sichere Online-Beratung:

Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10 
3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46 
www.hofer-malerei.ch

Wir bringen 
Farbe 

in Ihr Leben
L+L Bodenbeläge AG 
Gewerbestrasse 10 
3423 Ersigen 
Tel. 031 381 57 47 

www.ll-bodenbelaege.ch

L+L Bodenbeläge AG 

3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 21 86 

info@ll-bodenbelaege.ch

Willkommen bei uns in Ersigen ... 

Linoleum – Teppich – Kork – Parkett – Vinyl – Wind– und Sichtschutz 
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Bereits am Samstag zeigten die 
Knaben, was in ihnen steckt. Elf 
motivierte Jungs starteten in den 
Disziplinen Weitsprung, Ballweit-

wurf und Sprint. Mit vier Diplomen 
und einer Medaille im Gepäck war 
die Freude gross. Be sonders glän-
 zen konnte David Lehmann, der in 

der Kategorie K10 den hervorra-
genden 2. Rang belegte. Am Nach-
 mittag stand Teamgeist im Vorder-
 grund: beim Seilziehen, im Fly-Ei 
und schliesslich bei den traditio-
nellen Pendelstafetten. Mit vol-
lem Einsatz holte sich die Mittel-
stufe den verdienten 2. Platz. Der 
Jubel darüber war riesig. 

Am Sonntag griffen die Mädchen 
ins Geschehen ein. 21 Turnerinnen 
stellten sich denselben sportli-
chen Herausforderungen. Auch 
wenn es dieses Jahr nicht ganz 
aufs Podest reichte, sammelten 
sie stolze sechs Diplome und viele 
persönliche Bestleistungen. Im 
Turmball und Seilziehen war die 
Konkurrenz stark, doch bei der 
Pendelstafette wuchsen die Mäd-
chen über sich hinaus. Mit laut-
starker Unterstützung kämpften 
sie sich bis in die Finalläufe, ver-
passten den Podestplatz dann nur 
knapp. 

Nach spannenden Wettkampfta-
gen reisten die Hindel banker:in-
 nen unverletzt und zufrieden nach 
Hause. Für manche war es die 
ers te Teilnahme überhaupt, an-
dere konnten ihre Resultate aus 
dem Vorjahr verbessern. Doch ei -
nes hatten alle gemeinsam: die 
Freude am Sport und die schönen 
Erinnerungen an ein unvergessli-
ches Wochenende. 

Die Jugitage in Langnau zeigten 
einmal mehr, wie wertvoll Sport, 
Teamgeist und gemeinsames Er-
leben für Kinder und Jugendliche 
sind und dass auch kleine Erfolge 
ganz gross gefeiert werden dür-
fen. 

Text: Aline Kunz  
Bild: von Jan Berchten

Erfolgreiche Jugitage für den TV Hindelbank in Langnau 

Strahlender Sonnenschein, sportliche Höchstleistungen und jede Menge 
gute Laune. So präsentierten sich die Jugendriegentage vom 23. und 24. 
August 2025 in Langnau, an denen die Jugendriegen des Turnvereins Hin-
delbank mit voller Begeisterung teilnahmen.

David Lehmann beim Weitsprung
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Auch dieses Jahr nahm die Feu-
er wehr Region Hindelbank am 
Schweizer Atemschutz-Wettkampf 
teil, welcher am 16. August 2025 
in Seengen stattfand. Ziel dieses 
Wett kampfes ist es, für aktive 
Atemschutz-Geräteträger die Mög-
 lichkeit zu schaffen, ihr erlerntes 
Handwerk unter realitätsnahen 
Be dienungen anzuwenden und 
sich mit anderen Feuerwehrkame-
 raden zu messen. Dabei ist die 
Pflege der Kameradschaft und der 
Erfahrungsaustausch unter den 

verschiedenen Feuerwehren ein 
zentraler Punkt. Das Team der 
Feuerwehr Region Hindelbank be-
 stand aus drei unserer Vereins-
mitglieder. 

Unser nächster Vereinsanlass ist 
am Samstag, 13. September 2025 
am Bäriswiler Märit: Wir werden 
wieder einen Verpflegungsstand 
betreiben und freuen uns darauf, 
sie in an unseren Stand in Bäriswil 
zu sehen.  

Stefan Riesen, Sekretär  
Feuerwehrverein Region 

Hindelbank 

FEUERWEHRVEREIN REGION HINDELBANK



Am 1. Juli 2025 fand ein Treffen 
mit dem Amt für Wald und Natur-
gefahren des Kantons Bern, Ab-
teilung Walderhalt, der Einwoh-
nergemeinde Hindelbank und der 
Burgerlichen Korporation Hindel-
bank (BKH), betreffend Velobahn 
im Hurst, Parzelle 632, Hindel-
bank, statt. 

Bei diesem Treffen teilte uns die 
Ab teilung Walderhalt mit, dass die 
Velobahn bis 2030 Rückgebaut wer-
 den müsse. Zudem bestehe kei  ne 
Möglichkeit, im Naturschutzge-
biet eine ähnliche Anlage zu er-
stellen. 

Vor diesem Treffen habe ich fest-
ge stellt, dass die Velobahn bau-
lich (Bau einer Schanze) verändert 
wurde. Zuvor wurden die tempo-
rären Absperrungen zerstört. Dies 
sind alles Vorgehen, die gegen die 
Regeln verstossen. 

Aus Gründen der Missachtung der 
Regeln, habe ich beschlossen, 
dass die Velobahn vorübergehend 
geschlossen wird. Ich habe er-
wähnt, dass ich ein Informations-
schreiben an der Abschrankung 
anbringen werde. Leider habe ich 

in diesem Schreiben eine Person 
von der Umweltgruppe (UGH) und 
somit auch die UGH verdächtigt, 
dass sie der Abteilung für Wald -
erhalt einen Hinweis betreffend 
illegaler Pumptrack im Hurstwald 
mitgeteilt haben.  

Hiermit stelle ich in aller Form 
richtig, dass dies nicht der Fall 
war und ich St. Lehmann falsche, 
verletzliche Äusserungen gemacht 
habe. (Meine Lehre: schreibe nie 
einen Brief/Infoschreiben, wenn 
du aufgebracht bist.) 

Aktuell sind wir am Evaluieren mit 
verschiedenen Ämtern – Abtei-
lung für Naturschutz und Amt für 
Biodiversität – wie wir die Anlage 
neugestalten können. Dazu benö-
tigen wir noch etwas Zeit bis wir 
eine Lösung gefunden haben, wel-
 che für alle zufriedenstellend ist. 

Wenn ab jetzt die Regeln einge-
halten werden, ist es uns ein An-
liegen, dass wir die Velobahn der 
Bevölkerung wieder zur Verfü-
gung stellen können.  

Dazu kommt der Einfluss der Na -
tur, welcher niemand beeinflussen 
kann. Es hat jetzt schon Bäume, 

die nicht mehr ganz gesund sind. 
Sobald diese zu einer Gefahr wer-
den müssen wir aus Sicherheits-
gründen die Anlage vorüberge-
hend wieder schliessen bis die 
Gefahr beseitigt ist. 

Werden die Regeln nicht einge-
hal ten, ziehen wir in Betracht die 
Anlage bereits vor 2030 ganz zu 
schliessen. 

Zu dem kann es auch punktuell 
zu Schliessungen kommen, wenn 
Machbarkeitsstudien durchgeführt 
werden müssen. 

Ich als Präsident der Burgerlichen 
Korporation Hindelbank hoffe sehr, 
dass wir die Bahn für die Bevölke-
 rung weiterhin offenhalten kön-
 nen. 

Burgerliche Korporation  
Hindelbank 

Stefan Lehmann Präsident /  
Holzermeister 
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BURGERLICHE KORPORATION

Velobahn (Pumptrack) 
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Mit der neu lancierten Website 
napf.ch wird der Erlebnisraum 
Napf über Kantons- und Regions-
grenzen hinweg erstmals aus 
einer Hand präsentiert. Die Platt-
form bietet Inspiration für Mehr-
tagesausflüge, Wanderungen, Bi-
ketouren und Naturerlebnisse rund 
um den Napf und richtet sich an 
Gäste, die die ursprüngliche Land-
 schaft in ihrer natürlichen Vielfalt 
entdecken möchten.  

Das Projekt «Sichtbarmachung 
tou ristischer Angebote rund um 
den Napf» ist ein Meilenstein der 
aussergewöhnlichen Zusammen-
arbeit von drei Tourismusorgani-
sationen: Emmental Tourismus, 
Willisau Tourismus und UNESCO 
Biosphäre Entlebuch bündeln ih re 
Kräfte gemeinsam mit dem Ver-
ein Napfbergland, um die beste-
henden Angebote besser sicht bar 
und zugänglich zu machen. Die 
überkantonale und überregionale 
Kooperation gilt als gutes Beispiel 
dafür, wie Synergien im Schweizer 

Tourismus genutzt werden kön-
nen. Diesen Ansatz unterstützten 
die beiden Kantone Luzern und 
Bern sowie der Bund im Rahmen 
der neuen Regionalpolitik (NRP) 
sowie die Gemeinden rund um 
den Napf mit einem finanziellen 
Beitrag. Die Luzern Tourismus AG 
unterstützte das Projekt ausser-
dem mit Stundenleistungen und 
Know-How.  

Für Gäste, die sich im Napfgebiet 
auf halten, spielen touristische und 
politische Grenzen keine Rolle – 
genau an diese sind sie aber bei 
der Informationsbeschaffung bis 
vor Kurzem jeweils gestossen. 
Um alle benötigten Informationen 
zu erhalten, mussten sie sich teil-
weise an zwei bis drei verschie-
dene Webseiten oder Organisatio-
nen wenden.  

«Rund um den Napf gibt es viele 
attraktive Angebote, doch bisher 
fehlte den Tourismusorganisatio-
nen eine gemeinsame Plattform, 

um diese einfach zugänglich zu 
ma chen. Mit napf.ch bieten wir den 
Gästen nun einen zentralen Ein-
stiegspunkt für die Planung von 
ein- und mehrtägigen Aufenthal-
ten», erklärt Corinne Müller, Ge-
schäftsführerin von Willisau Tou-
rismus.  

Neben der digitalen Plattform wird 
ab Herbst 2025 eine neue gedruck -
te Panoramakarte erhältlich sein, 
die eine Übersicht über die viel-
fältigen Angebote bietet und vor 
allem Wandernde bei der Routen-
planung im ganzen Napfgebiet 
un terstützt. 

Dank der engen Zusammenarbeit 
der Tourismusorganisationen kön-
 nen bestehende Inhalte effizient 
gebündelt werden und Doppel-
spurigkeiten entfallen. Dies stei-

NAPFGEBIET

Napf.ch: Neue Plattform macht touristische Erlebnisse 
im Napfgebiet sichtbar

Isabelle Hollenstein (Emmental 
Touris mus), Corinne Müller  
(Willisau Tourismus) und Joshua 
Herzog (UNESCO Biosphäre  
Entlebuch) (v.l.n.r.) lancieren das 
Napfprojekt. Copyright: ZVG

Neben der neuen Website napf.ch wird im Herbst 2025 auch eine über-
sichtliche Panorama-Wanderkarte des Napfgebiets lanciert.
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gert nicht nur die Sichtbarkeit, 
son    dern schafft auch neue An-
sätze für innovative, kantonsüber-
greifende Produkte und nachhalti -
ge Wertschöpfung im Napfgebiet.  

Kontakte für Medienanfragen  
Willisau Tourismus  
Corinne Müller  
c.mueller@willisau-tourismus.ch 
+41 41 970 26 66 

UNESCO Biosphäre Entlebuch  
Joshua Herzog  
j.herzog@biosphaere.ch  
+41 41 485 42 50 

Emmental Tourismus  
Isabelle Hollenstein  
isabelle.hollenstein@ 
emmental.ch / +41 34 402 42 52 
 

Der Napfgipfel lässt sich nur mit eigener Kraft ersteigen, dafür lockt er mit unvergleichlicher 360 Grad Aussicht über 
die Regionen bis hin zu den Bergen. Copyright: Emmental Tourismus

Das Napfgebiet ist ein Wander- und Naturparadies und bietet attraktive 
Freizeitangebote für aktive Gäste. Copyright: Emmental Tourismus
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ENERGIEBERATUNG EMMENTAL

Elektrische Widerstandsheizungen 
dürfen im Kanton Bern gemäss 
kantonalem Energiegesetz (KEnG) 
nur noch bis zum 31. Dezember 
2031 betrieben werden. Danach 
ist deren Nutzung gesetzlich ver-
boten. Ausgenommen sind ledig-
lich mobile Geräte zur temporären 
Raumbeheizung. 
 
Hintergrund zur Elektroheizung 
Elektroheizungen wurden in den 
1970er-Jahren als Reaktion auf 
die Ölkrise und dank günstiger 
Stromtarife, insbesondere für 
Nacht strom, stark gefördert. Die -
se galten als effizient, da sie elek-
trische Energie direkt und verlust- 
frei in Wärme umwandeln. Ins be-
sondere der hohe Stromverbrauch 
wurden erst später zum Problem. 
Noch bis in die 1990er-Jahre wur-
 den solche Heizsysteme eingebaut. 
 
Technologische Entwicklung: 
Wärmepumpen als Alternative 
Bereits in den 1980er-Jahren ka -
men Wärmepumpensysteme auf 
den Markt. Ab den 2000er-Jahren 
wurden sie vermehrt eingesetzt, 
da sie Strom wesentlich effizien-
ter nutzen: Aus 1 kWh Strom las-
sen sich je nach System 3 bis 5 
kWh Wärme erzeugen. Dadurch 
gelten elektrische Widerstands-
heizungen aus heutiger Sicht als 
ineffizient und stromintensiv.  
 

Gesetzliche Regelungen und 
Verbote 
Seit der Revision des Energiege-
setzes am 1. Januar 2012 ist die 
Neuinstallation von elektrischen 
Widerstandsheizungen im Kanton 
Bern untersagt. Eine Übergangs-
frist bis zum 31. Dezember 2031 
gilt für bestehende ortsfeste Sy-
steme wie zentrale Elektrospei-
cherheizungen, dezentrale Einzel- 
 öfen, elektrische Fussbodenhei-
zungen und Infrarotheizungen. 

Mit der Energiegesetz Revision 
vom 1. Januar 2023 wurden auch 
elektrische Wassererwärmer in 
die Regelung einbezogen. Der Er-
satz ist nur noch dann nicht ver-
pflichtend, wenn eine Photovoltai-
kanlage für die Stromversorgung 
genutzt wird oder die Warmwas-
seraufbereitung energetisch von 
untergeordneter Bedeutung ist.  
 
Vorgehen bei der Sanierung 

1. Beratung: Hauseigentümerin-
nen und -eigentümer sollten 
frühzeitig eine Energieberatung 
in Anspruch nehmen. Öffentli-
che Beratungsstellen bieten 
neutrale Informationen zu mög-
 lichen Heizsystemen, energeti-
schen Sanierungen und Förder-
 mitteln. Die Impulsberatung 
«erneuerbar heizen» sowie eine 
GEAK-Plus-Analyse kann die 
Eigentümerschaft bei der Pla-
nung unterstützen. 

2. Wärmeverteilung: Beim Ersatz 
dezentraler Systeme muss be-
achtet werden, ob künftig Heiz-
körper oder eine Fussbodenhei-
 zung verwendet werden sollen. 
Entsprechend sollte auch die 
Wahl des Wärmeerzeugers aus-
 fallen. 

3. Wärmeerzeugung: In der Regel 
empfiehlt sich der Einsatz ei ner 
Wärmepumpe. Da Elektrohei-
zungen einen leistungsfähigen 
Stromanschluss benötigen, ist 
dieser häufig bereits vorhan-
den.  

 
Die Förderung durch den  
Kanton Bern 
Der Ersatz elektrischer Wider-
standsheizungen wird durch kan-
tonale Förderprogramme finanziell 
unterstützt. Die Höhe des Förder-
beitrags richtet sich nach der Lei-
s tung des neu installierten Wär-
me erzeugers sowie der beheizten 
Fläche. Für Gebäude mit bis zu 
250 m² Energiebezugsfläche sind 
pauschal bis zu CHF 15’000 für 
die neue Wärmeverteilung mög-
lich.  
 
Fazit 
Mit Ablauf der Frist zum 31. De-
zember 2031 endet die gesetzliche 
Zulässigkeit für alle ortsfesten 
elektrischen Widerstandsheizsy-
steme im Kanton Bern. Hauseigen-
 tümerinnen und Eigentümer sind 
gefordert, frühzeitig geeignete Er-
 satzlösungen zu planen und um-
zu setzen. Beratung und Förder- 
programme unterstützen den Um-
 stieg auf effiziente, zukunftsfähige 
Heizsysteme. 

Die Energieberatung Emmental 
hilft Ihnen das richtige und opti-
male Heizsystem zu finden. 
 
 
 
Energieberatung Emmental 
Kirchbergstrasse 190 
3400 Burgdorf 
Tel. 034 402 24 94   
info@energieberatung-emmental.ch 

Elektroheizung, 2031 ist Schluss! 
Elektroheizungen im Kanton Bern –  
Betrieb nur noch bis Ende 2031 erlaubt



INSERTIONSPREISE

1/2 Seite      180x128 mm 
 
Preis A:        Fr. 198.– 
Preis B:       Fr. 246.–

1/1 Seite      180x263 mm 
 
Preis A:        Fr. 372.– 
Preis B:       Fr. 432.–

1/4 Seite      hoch  86x128 mm 
                       quer  180x60 mm 
 
Preis A:        Fr. 108.– 
Preis B:       Fr. 144.–

1/8 Seite      86x60 mm 
 
Preis A:        Fr. 60.– 
Preis B:       Fr. 82.–

A = Gewerbe mit Sitz in Hindelbank und Vereine                Zusätzliche Bearbeitungsgebühr 
B = Werbung auswärtiger Firmen                                          (Siehe Umschlag Seite 2) 
 
Rabatt: Dasselbe Inserat 1 Jahr (= 4 Ausgaben) 10%          

 

Inserat-Bestellung (Inserateschluss siehe Seite 1)                                                                

Ich wünsche je ___ Inserat(e) in folgender(n) Ausgabe(n) erscheinen zu lassen:       ■  1. Ausgabe 
In nachfolgend angegebener Grösse:                                                                                   ■  2. Ausgabe  
n  1/8 Seite      ■  1/4 Seite      ■  1/2 Seite      ■  1/1 Seite                                               ■  3. Ausgabe  
     à Fr.                   à Fr.                   à Fr.                   à Fr.                                                      ■  4. Ausgabe  
                                                                                                                                                       ■  bis auf Widerruf!  
Firma, Name, Adresse:             

 

  

Datum:                                                                              Unterschrift: 

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeschreiberei Hindelbank, Dorfstrasse 14 abzugeben oder 
per Mail an gemeindeschreiberei@hindelbank.ch zu senden.

Das 3324 wird im Auftrag des Gemeinderates  
von einem Redaktionsteam herausgegeben. 

Das Redaktionsteam setzt sich zusammen  
aus Susanne Keel, Sandra Frischknecht,  
Karin Messer und Hanspeter Kunz.  

Beiträge nimmt gerne entgegen: 
Gemeindeschreiberei, 3324 Hindelbank 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch 

Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen 
gerne zur Verfügung: 
Hanspeter Kunz, Telefon 031 859 59 88 
E-Mail: info@zuercher-ag.ch 

Gestaltung/Layout:  
Sandra Frischknecht 
E-Mail: sandra.frischknecht@gawnet.ch

ECKDATEN FÜR BEITRÄGE UND INSERATE / 
REDAKTIONSSTATUT

Eckdaten für Beiträge und Inserate 
 
Was gilt grundsätzlich für gelieferte Beiträge? 
Beiträge sollten, wenn immer möglich, elektronisch 
verfasst werden. Wenn dies nicht möglich ist, bit te 
die handschriftlichen Dokumente mit dunklen, gut 
deckenden Schreibutensilien verfassen. 

Beiträge, Inserate, Fotos oder Signete können wie 
folgt übermittelt werden: 

– Per E-Mail an 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch (auch mit 
wetransfer.com oder swisstransfer.com möglich) 

– USB-Stick an die Gemeindeverwaltung, 
Dorfstrasse 14 

Datenformate  
Texte werden am besten mit Word, QuarkXpress 
oder ähnlichen Textprogrammen erfasst. 

Bitte Fotos nicht in Text einfügen sondern separat 
als jpg, tif oder png beilegen. Es reicht der Hin weis, 
wo die Bilder platziert werden sollen und die An -
gabe einer eventuellen Bildlegende. 

Inserate 
Beachten Sie bitte auf der 3. Seite des Umschlags 
die möglichen Formate. Entsprechend gestalten 
Sie Ihr Inserat. Wenn die Masse nun den For de -
run  gen entsprechen, können Sie die Daten per Pdf 
übermitteln. Es sind auch Inserate in Word, Quark -
Xpress oder ähnlichen Formaten willkommen. 

Für das Anpassen Ihres Inserats durch uns 
können Kosten nach Aufwand verrechnet werden. 

Fotos 
Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos in einer brauch -
baren Auflösung (ab 500 KB). 
Nicht geeignet sind Bilder, die vom Internet her -
untergeladen werden (in der Regel nur 72 dpi). 
 
Bei Unklarheiten melden Sie sich bitte bei: 
Druckerei Zürcher AG, Hanspeter Kunz, Bäriswil, 
Telefon 031 859 59 88, info@zuercher-ag.ch 

Redaktionsstatut 
1. Das Mitteilungsblatt «3324» steht aus schliess -

lich Behörden, Vereinen, Organisationen, Fir men 
und Personen, die in der Gemeinde Hin del  bank 
niedergelassen sind, zur Verfügung. Es werden 
nur Beiträge veröffentlicht, die ei nen Be zug zu 
unserer Region haben und im allgemeinen In -
teresse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be- 
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung. 
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stel lungen von Artikeln vorbehalten bleiben. 

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne -
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über -
 nimmt die unterzeichnende Person die Ver ant -
wortung. Berichte mit anstössigem oder ehr -
ver letzendem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist 
die Zustimmung der abgebildeten erkennbaren 
Personen nötig. Es ist Sache der Organisation, 
die den Beitrag einreicht, bei den betroffenen 
Personen diese Zustimmung einzuholen. Wenn 
Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen wir da -
 von aus, dass Sie die betroffenen Personen in -
for miert haben und diese ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung erteilt haben. 

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe- 
aussagen sind kostenpflichtig gemäss Inser- 
tions preisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im «3324» 
veröffentlicht. 

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte müssen für die 
je  weilige Nummer nicht mehr berücksichtigt 
werden. 

 
 
 
 
 
 

Umschlag 3-25.qxp_Umschlag 02-08  30.08.25  12:53  Seite 2



WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Feuerwehr 
Alarmmeldestelle                                                                                                                            118 
Feuerwehrmagazin                                                                                                       034 411 05 66 
 
Unfälle 
Praxis Brunnenhof                                                                                                        034 411 22 11 
Polizeiwache Burgdorf                                                                                                  031 638 83 80 
Regionalspital Emmental                                                                                             034 421 21 21 
SPITEX AemmePlus                                                                                                      034 447 78 78 
Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank                                                            034 422 00 35 
 
Verwaltung 
Gemeindeschreiberei, AHV-Zweigstelle                                                                    034 420 20 60 
Bauverwaltung                                                                                                               034 420 20 70 
Finanzverwaltung                                                                                                          034 420 20 75 
Werkhof                                                                                                                           034 411 05 67 
 
Soziales 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung                                                                                         034 420 20 80 
 
Kirchgemeinde 
Ref. Pfarramt                                                                                                                  034 411 11 20 
Kirchgemeinderatspräsident, Jonas Plattner                                                          034 411 01 38
Röm.-kath. Pfarramt Burgdorf                                                                                   034 422 22 95 
 
Schulwesen 
Schulleitung                                                                                                                  034 411 06 38 
Schulsekretariat                                                                                                            034 411 27 62 
Lehrerzimmer Primarschule                                                                                     034 411 12 28 
Lehrerzimmer Oberstufe                                                                                           034 411 17 54 
Kindergarten «Eiche»                                                                                                034 411 23 60 
Kindergarten «Ahorn»                                                                                                034 411 23 63 
Kindergarten «Linde»                                                                                                034 411 23 62 
Kindergarten «Birke»                                                                                                   034 411 27 68  
Tagesschule leolea                                                                                                        034 411 00 79 
 
Politisches 
Präsident SP, Konrad Aellig                                                                                        034 411 05 38 

w w w . h i n d e l b a n k . c h

INFO
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